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Nr . 95 . ( Celephon⸗Ar . 218. )

Politiſche Wochenrundſchau .

In der abgelaufenen Woche hat in Deutſchland
die Arbeit der Parlamente nach der Unterbrechung der

Oſterpauſe wieder begonnen . Freilich zunächſt im gemäch⸗
lichen Schritte und ohne beſonderes Staubaufwirbeln .
Für den Wiederbeginn der Reichstagsſeſſion ſcheint unter

den Reichsboten ſelbſt das Intereſſe nicht gar groß ge⸗
weſen zu ſein , denn es wird berichtet , daß die Bänke

des hohen Hauſes bei der erſten Sitzung am Donnerſtag
von einer geradezu klaſſiſchen Leere zeugten , obſchon der

Gegenſtand , welcher auf der Tagesordnung ſtand , wichtig
genug war . Es handelte ſich um eine von nationallibe⸗

ralen Abgeordneten unter Führung Oſann ' s eingebrachte
Interpellation bezüglich des Fortbildungsunterrichts an

Sonntagen . Ohne Zweifel liegt in dieſem Unterrichte
ein großer ſittlicher Werth und es wäre in der That zu
bedauern , wenn die mit dem 1. Oktober d. J . in Kraft
tretenden Beſtimmungen über das Fortbildungsſchulweſen
den Unterricht an Sonntagen unmöglich machen würden .

Wer das praktiſche Leben kennt , weiß , daß der Werktag
keinen Raum für den Fortbildungsunterricht in genügen⸗
der Weiſe bietet und daß es für die Schüler eine beſſere
Sonntagsheiligung iſt , an dieſem Unterricht einige Stunden

theilzunehmen , als den Sonntag zu zweifelhaften Ver⸗

gnügungen , wie es ſo oft geſchieht , zu mißbrauchen .

Die Unentbehrlichkeit einiger Stunden des Sonntags
für dieſen Unterricht iſt , wie von den Rednern aus dem

Hauſe , ſo auch von den Vertretern der Regierung , ins⸗

beſondere von dem preußiſchen Miniſter für Handel und

Gewerbe mit den hinreichend erörterten Gründen von

Neuem nachgewieſen worden . Darauf erwiderten die Kon⸗
ſervativen , die Gewerbetreibenden ſollten das Opfer
bringen , ihre Lehrlinge — um die es ſich übrigens kei “

neswegs ausſchließlich handelt — einige Stunden an

Wochentagen zu entlaſſen , und die Gemeinden ſollten mit

den entſprechenden Opfern iu der Woche die Lehrer , Schul⸗
lokale und Lehrmittel beſchaffen , welche am Sonntag un⸗

gleich leichter zu haben ſind . So ſprechen dieſelben Kon⸗

ſervattwen , welche im Abgeordnetenhauſe wegen der ſchlechten
wirthſchaftlichen und finanziellen Lage nicht nur die Koſten
für die Unterbringung der pergameniſchen Alterthümer ,
ſondern auch die für den Elbe⸗Trave⸗Kanal ver⸗

weigern . Verſchwendung auf der einen , Knau⸗

ſeret auf der anderen Seite , aber immer die⸗

ſelbe tendenziböſe Behandlung der Volksintereſſen .
Von klerikaler Seite ſekundirte Herr Bachem , obgleich er

die bekannte Thatſache beſtätigte , daß mit dem katholiſchen
Gottesdienſt ſich, vermöge der Zeitbeſtimmung für den⸗

ſelben , der Unterricht am Sonntag Vormittag auch für
die Zukunft wird vereinigen laſſen . Hieraus würde ſich ,

TLeuilleton .
— Felix Dahn über Heinrich Heine . Ein Schriftſteller

Paun
R. Fiſcher hatte bekanntlich anläßlich der Mainzer

eine⸗Denkmalsfrage an eine Reihe von hervorragenden und
ekannten Männern die Bitte gerichtet , ihm ihre Meinung

kundzugeben , ob der Dichter der „ Loreley “ eines deutſchen
Monumentes würdig ſei oder nicht . Unter den eingelaufenen
Antworten war beſonders diejenige von Felix Dahn bemer⸗
kenswerth . Sein Gutachten lautete : „ Heinrich Heine war ein

anz hervorragender Lyriker . Allein ſetzt ein Volk einem
ichter ein Denkmal , muß es auch erwägen , wie er die

Seele dieſes Volkes gewirkt , wie ſich ſein Charakter , ſeine

Geſinnung zu den Geſchicken des Volkes geſtellt hat . Und da
ſteht feſt , daß Heine durch frivole und krankhafte , zumal Halb⸗

ebildeten Dichtungen der Geſundheit und kernigen
aft der deutſchen Volksſeele ganz unvergleichlich ſchwerer

eſchadet , als durch die oft giftige Schöne ſeiner Lieder genützt
dal Dazu tritt die das Deutſche haſſende und verachtende
Geſinnung dieſes Juden , der nicht , wie gar manche edle Söhne
ſeiner Raſſe , in das deutſche Volksthum aufgegangen , ſon⸗

dern ihm mit der Eigenart ſeiner Nation höhniſch und feind⸗
lich entgegengetreten iſt , den Franzoſen , deren Sold er nahm ,

mit Verleugnung jedes Gefühls für deutſchen
erth . Dem zum Pariſer gewordenen Juden , der von den

Freiheitskriegen , dieſer edelſten Erhebung deutſchen Geiſtes ,

Fa die freche Stirn hatte : „ Mögen nie mehr ſchmutzige
reutonenſtiefel die heiligen Boulevards von Paris entweihen, “

einem ſolchen Abtrünnigen darf in Deutſchland ein Denkmal
nicht errichtet werden ! “ — Selbſtverſtändlich hat dieſe Mei⸗
nungsäußerung Dahn ' s , obwohl ſie keinerlei antiſemitiſche
Tendenz verräth , die wüthendſten Angriffe in der das Intereſſe
des Judenthums vertretenden Preſſe hervorgerufen . Als
Antwort auf die gegen ihn gerichteten leidenſchaftlichen An⸗

iffe läßt nun Herr Geheimer Juſtizrath Profeſſor Dr . Felix
ahn unter der Spitzmarke „ Pro domo — Germaniae “ der

Schleſ . Zig . “ folgende Auslaſſung zugehen . Selbſtverſtänd⸗
lich übernimmt er allein die Vertretung der in dieſer Zeit⸗
ſchrift niedergelegten politiſchen und konfeſſionellen Anſchau⸗
ungen . Geheimrath Dahn ſchreibt : Seit meine Erklärung gegen
das Heine⸗Denkmal veröffentlicht iſt —ſeit etwa 10 Tagen — habe
ih Schmähbriefe und Schmähkarten erhalten Jaſtalls gehen

Geleſeuſte und verbreitetür Zeitung in Maunheim und Amgebung .

beiläufig bemerkt , falls die Abſichten der Herren v. Man⸗

teuffel , v. Stumm und Genoſſen durchdringen , die eigen⸗
thümliche thatſächliche Wirkung ergeben , daß in den über⸗

wiegend katholiſchen Landestheilen die Ausbildung der

kleineren Gewerbtreibenden beſſer wird erfolgen können ,
als in vielen überwiegend evangeliſchen Landestheilen .
Herrn Bachem ' s Grund , trotz der Gleichgiltigkeit der

Streitfrage für die kirchlichen Intereſſen des Centrums ,
ſich dennoch gegen die angekündigte Vorlage zu erklären ,
iſt der kirchenpolitiſche , theoretiſche Satz , daß die Kirche
ganz allein über die Stunden des Gottesdienſtes ent⸗

ſcheiden müſſe — was Niemand beſtreitet ; der § 120
der Gewerbeordnung hat nur leider dieſer Entſcheidung
Wirkungen für das nicht⸗kirchliche Gebiet der gewerblichen
Ausbildung beigemeſſen . Die Schädigung dieſer um eines

theoretiſchen Prinzips willen , das , wie die vielfach er⸗

folgten Vereinbarungen darthun , in der Angelegenheit gar
nicht verletzt zu werden braucht , würde den beſondren An⸗

theil des Centrums an der Beeinträchtigung des Fort⸗
bildungsunterrichts ausmachen .

Die ſchon erwähnte , mangelhafte Beſetzung des

Reichstages bei der Verhandlung und die abweichende

Haltung , welche im Abgeordnetenhauſe einzelne Mitglieder
der im Reichstage widerſprechenden Parteien eingenommen ,
läßt den Ausgang noch ungewiß erſcheinen . Die Re⸗

gierungen werden die angekündigte Vorlage ohne Zweifel
trotz der Debatte einbringen und hoffentlich mit dem

Nachdruck vertreten , welcher durch die Bedeutſamkeit der

gefährdeten Intereſſen geboten wird . Wollen die beiden

konſervativen Fraktionen und das Centrum dann durch
Verwerfung der Vorlage , durch Zerſtörung eines großen
Theils des gewerblichen Fortbildungsunterrichts bekunden ,
was es mit der von ihnen beſtändig im Munde geführten

Sorge für den Mittelſtand auf ſich hat , ſo werden die

Folgen für den Augenblick zwar höchſt bedauerliche , für
die Dauer aber vermöge der Aufklärung der Wähler
hoffentlich nützliche ſein .

Am Freitag beſprach der Reichstag die Interpellation
Kardorff über die Neuausprägung von Reichsſilber⸗
münzen . Die dabei geführte Debatte brachte indeſſen
nichts ſonderlich Intereſſantes .

Auch unſer badiſcher Landtag hat in den

letzten Tagen ſeine Sitzungen wieder aufgenommen .
Ueber die Berathungen der II . Kammer haben wir be⸗

reits berichtet . Die erſte Kammer hielt Freitag ihre 14 .

Sitzung ab .

Nach Anzeige der neuen Eingaben beantragte Land⸗

gerichtspräſident Kamm , die Berathung des Berichts der

Kommiſſion für Juſtiz und Verwaltung über den Geſetz⸗
entwurf , die Abänderung und Ergänzung des Polizei⸗
ſtrafgeſetzbuches betreffend , von der Tagesordnung dieſer

wohl von Juden aus : denn in allen ( ausgenommen zwei ) iſt
blos von meinem „ Judenhaß “ die Rede . Daß alle Schreiber
ihre Namen nicht nennen , iſt zu bemerken ageu Die
meiſten Ergüſſe ( aus Breslau , Wien und Frankfurt a. . )
ſind ſo unanſtändig , ja ſo unfläthig und zotenreich , daß ich
ſie ſofort verbergen muß . Ich würde ſie gern veröffentlichen ,
aber der Abdruck würde ſtrafbar ſein . Manche ſind unter⸗
zeichnet „ Heinrich Heine “ . Verehrer dieſes Dichters ſchreiben
alſo anonyme Zotenbriefe an einen Mann , der ſeinen Namen

enannt hat . Es iſt bezeichnend . —— — Viele machen mich
Aunf aufmerkſam , ich ſei kein Lyriker , überhaupt kein Dichter
wie Heine . Das weiß ich ſeit 45 Jahren . Ich habe mich ſelbſt
öffentlich als „ Dichter dritten Ranges “ eingeſchätzt : Heine iſt
ohne Zweifel Lyriker erſten Ranges . Neid oder Ueberhebun
iſt alſo nicht mein Beweggrund . Es handelt ſich aber do
nicht darum , mir ein Denkmal zu ſetzen . Mit Anti⸗ und

Philo⸗Semitismus hat meine Erklärung gar nichts zu thun .
Ich habe geſagt , man ſoll in Deutſchland Heine kein Denkmal

1 05 weil dieſer Lyriker erſten Ranges der deutſchen Volks⸗
eele — zumal den Halbgebildeten — viel mehr geſchadet als

5775 hat und weil er ſich , ungeachtet mancher Aeußerungen von
iebe zu Deutſchland , nicht nur ſo kosmopolitſch⸗international ,

ſondern ſo deutſchfeindlich und das Deutſche verachtend ge⸗
äußert hat , wie es in der von mir angeführten Stelle gipfelt .
Es iſt doch im allerhöchſten Grade empörend , wenn ein
deutſch gebildeter Menſch von den Befreiungskriegen , dieſer
edelſten Erhebung unſeres Volkes aus der furchtbaren franzö⸗
ſiſchen Zwingherrſchaft , mit unſäglichen Opfern erſtritten ,
ſagt ; „ Mögen nie mehr ſchmutzige Teutonenſtiefel die heiligen
Boulevards von Paris entweihen . “ Hätte er doch die aber⸗
malige „ Entweihung “ 1871 erlebt ! Die Boulevards ſind den

ariſern „heilig “ mit Recht — dann den Dirnen und deren

uhältern 17 angenehm . Deutſche haben andere Heilig⸗
thümer . Weil Heine gleich viel ſeiner edelſten Zeitgenoſſen
den damaligen Abfolutismus Preußens haßte , vergaß er

ganz , daß Deutſchland eine Geſchichte hat und daß das
damals v ihm erklärlicherweiſe gehaßte Preußen in
den Jahren 1813 —15 Deutſchland gerettet hat . Aber
was ſoll man mit Leuten ſtreiten , die das National⸗

gefühl ein barbariſches Vorurtheil nennen ! Ein deutſcher
ude ſagte mir : „ Ein Verband zur Erhaltung des

ſums ? Aha ! ] Das iſt ſo was wie ein Wreln

Sonntag , 8 . April 1894 .
— — — . . — . . — —

Sitzung abzuſetzen , da der Kommiſſion die Erſtattung
eines ſchriftlichen Berichts wünſchenswerth erſchienen ſei .
Das Haus ſtimmt dieſem Antrag zu und beginnt ſodann
die Berathung des Berichts der Budgetkommiſſion über
das Budget des Großh . Miniſteriums des Innern für
die Jahre 1894 und 1895 . Nach einem kurzen Bericht
des Landgerichtspräſidenten Kamm tritt das Haus in die

Generaldiskuſſion ein ; hierzu ergreift Geh . Hofrath Dr .

Meyer das Wort ; nach einer Erwiderung des Geh . Raths
Eiſenlohr werden die einzelnen Titel des Budgets be⸗

rathen . An dieſer Diskuſſion betheiligen ſich Freiherr
Ferdinand v. Bodman , Geh . Rath Eiſenlohr , Frhr . v.

Göler , Geh . Hofrath Engler , Geh . Hofrath Dr . Meyer ,
Miniſterialrath Frhr . v. Bodman , Hofrath Dr . Rümelin ,
Landgerichtspräſident Kamm , Verwaltungsgerichtspräſident
Dr . Wielandt und Miniſterialdirektor Schenkel . Nachdem
bei Titel XVI ( Landwirthſchaft ) in der darüber eröffneten
Generaldiskuſſion Frhr . v. Göler geſprochen und Geh .
Rath Eiſenlohr erwidert hat , nimmt das Haus einen

aus ſeiner Mitte geſtellten Vertagungsantrag an .

Ueber die Urheber des jüngſten anarchiſtiſchen
Werbrechens in Paris liegen noch keine Mitthei⸗
lungen vor . Hinſichtlich der Wahl des Reſtaurant Foyot
als Schauplatz des Bombenattentats ſtellt der „ Figaro “
zwei verſchiedene Vermuthungen auf . Nach der einen

hätte der Verbrecher ſeine Bombe für den gerade gegen⸗
über gelegenen Senat beſtimmt gehabt , dann aber , als er
keine Gelegenheit ſah , ſich dem Luxembourg⸗Palaſte zu
nähern , und die Zeit drängte , ſich ſo raſch wie möglich
des Sprenggeſchoſſes entledigt , das zu explodiren drohte .
Nach der anderen Verſion hätte der Verbrecher das

nehmſten gilt , die ſich am linken Seineufer befinden , ſo
daß der Thäter hoffen durfte , „ Bourgeois “ zu treffen .
Gegen dieſe Hypotheſe ſpricht nur , daß der Zeitpunkt
dann ſehr ſchlecht gewählt war , da die Stunde des
Diners längſt vorüber war . Unter den wenig zahlreichen
Gäſten befand ſich nur zufällig noch der anarchiſtiſche
Schriftſteller Laurent Tailhade , dem aus Anlaß des

früher in der Deputirtenkammer verübten anarchiſtiſchen
Verbrechens die Aeußerung zugeſchrieben wird : „ Was
kommt es auf die unklare Humanität an , vorausgeſetzt ,
daß die Geſte ſchön ſei . “ Mit dem letzteren Hinweiſe
ſollte hervorgehoben werden , daß der Anarchiſt , der die

Bombe von der Zuhörertribüne der Deputirtenkammer
aus in den Sitzungsſaal ſchleuderte , dabei eine „ſchöne
Hand⸗ und Armbewegung “ gemacht habe . Dieſe Auffaf⸗
ſung legt jedenfalls im Himblick auf das angerichtete
Urtheil für eine Gefühlsrohheit Zeugniß ab, die nur

bedauern läßt , daß nicht ausſchließlich Anarchiſten die

Opfer der mit „ſchönen Geſten “ geworfenen Bomben

zur Erhaltung der Haare ! “ Trotz dieſer Aeußerung und
trotz zahlreicher anderer Erfahrungen über die „ kosmopoli⸗
tiſche “, das heißt vaterlandsloſe Gefinnung ſehr vieler Juden
in Deutſchland und trotz der Sintfluth von für unmöglich ge⸗
haltene Gemeinheit , die in dieſen Wochen — vergeblich —

verſuchte , mir bis an die Fußſohlen zu ſpritzen , wiederhole
ich , was ich — aus ganz anderem Anlaß — vor Monaten
drücken ließ : „ Ich verwahre mich ausdrücklich dagegen , Anti⸗
ſemit zu ſein ; ich zähle Juden zu meinen nächſten Freunden
und zu den edelſten der Menſchen , die ich kenne . “ Ich würde
ſofort ein Denkmal für Spinoza in Deutſchland befürworten .
Das Judenthum Heine ' s habe ich nur zur pſychologiſchen Er⸗
klärung herangezonen : einen Deutſchen , der ſolche Aeuße⸗
rungen gethan , würde ich noch viel ſchärfer verurtheilen .
Wenn ein Franzoſe ſchriebe : Mögen niemals mehr ſchmutzige
Gallierſtiefel das heilige Brandenburger Thor zu Berlin
entweihen ! “ würde man einem ſolchen Vaterlands⸗
ſchänder in Frankretch ein Denkmal errichten ? Das ſchrieb
ich pro domo — nicht mea — ſondern Germaniae . Denn ,
wie geſagt , jener tief aufgewühlte Schmutz rührt nicht an
meine Sohlen . Wenn das Wort „ Viel Feind , viel Ehr “
wahr iſt , bin ich recht ausreichend geehrt . Ich habe nach
einander die Vertreter der ſtarren Orthodoxie , der katholiſchen
und der proteſtantiſchen , alle Freunde ( oder Schmeichler ) des
neuen Kurſes , alle Gegner des Fürſten Bismarck , insbeſondere
die Demokratie und die Sozialdemokraten , die Ultrakonſerva⸗
tiven und jetzt auch noch die die Preſſe beherrſchende Juden⸗
ſchaft mir zu Gegnern gemacht . Warum ? Weil ich ſeit nun⸗
mehr 40 Jahren meine Ueberzeugung offen ausſpreche : denn
das leider was ich mit Herrn Sigfrid gemein habe ,
iſt , daß ich das Fürchten nicht gelernt habe . Wer die Wahr⸗
heit kennet und ſaget ſie nicht , der iſt fürwahr ein erbärmli⸗
cher Wicht . So ſingen deutſche Studenten . Nicht pro domo
mes alſo ſchrieb ich dies . Aber wenn Ruſſen und Franzoſen ,
Sozialdemokraten und internationale „ Heine⸗Verehrer “ —
Germanen wie Juden — ſich zur gewaltſamen und zur ſchlei⸗
chenden , krebsartig zehrenden Auflöſung des Deutſchen Reiches
verbünden — und das Letztere iſt längſt geſchehen — dann
kann es , zumal bet dem vollſtändigen Mangel an Vertrauen

in unſere Leitung ſeit dem Sturze Bismarck ' s heißen : Finis
Germanise, “

— — — —

Reſtaurant Foyot auserſehen , weil es als eines der vo⸗
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find . Was die Herſtellung der jüngſten Bombe betrifft ,

l0
ſoll dieſelbe nicht , wie diejenigen der Anarchiſten Vail⸗

and und Emile Henry mit grünem Pulver , ſondern mit

Dynamit geladen geweſen ſein .

Aus Stadt und Cand .
Mannheim , 8. April 1894 .

» Die Anforderungen des Schulweſens in Baden

5 derzeit außerordentlich hohe . Die Hauptanforderungen
eſtehen in Neubauten . Im laufenden Jahr ſollen fol⸗

gende Neubauten begonnen werden : eine Klintt in Heidelberg
mit einem Aufwand von 190,000 Mark , ein Bibliothekgebäude
für die Univerſität in Freiburg mit 460,000 Mark , ein Er⸗
weiterungsbau für die kechniſche Hochſchule in Karlsruhe mit
500,000 Mark und ein Gymnaſium in Mannheim mit 800,000
Mark . Für dieſe Neubauten werden die erſten Raten jetzt
angefordert . Damit iſt aber das Bedürfniß an Neubaüten
10 nicht befriedigt . Für die folgende Budgetperiode ſtehen
in Ausſicht : die Errichtung eines neuen Kollegiengebäudes
für die Univerſität Freiburg , eines neuen Bibliothekgebäudes

5 die Univerſttät Heidelberg und die Errichtung eines elektro⸗
de Inſtituts für die techniſche Hochſchule in Karls⸗

ruhe . Die Erweiterung des Gebäudes der Kunſtgewerbeſchule
in Karlsruhe läßt ſich ebenfalls nicht mehr verſchieben und
die auf 450 Schüler geſtiegene Frequenz der Baugewerkſchule
macht die Erbauung einer weiteren Anſtalt in einer der an⸗
deren Städte des Landes nothwendig . An der Baugewerk⸗

chule ſoll ferner eine Abtheilung für Tiefbau und Bahnbau ,
owie für Glektrotechnik errichtet werden . Der Staatsminiſter
at nun mit Rückſicht auf dieſe außerordentlichen Aufwen⸗

dungen , welche auch den künftigen Generationen zu Gute
kommen , und wegen der derzeitigen ungünſtigen Finanzlage
in der Budgetkommiſſton den Gedanken

bencme, ob die Mit⸗
tel 15 dieſe Neubauten nicht aus Anlehensmitteln beſtritten
werden ſollen . Damit würde Baden erſtmals eigene Staats⸗

51. eingehen , da es bis jetzt nur Eiſenbahnſchulden be⸗
tgzt. Die Budgetkommiſſton hat It . „ Pf . Pr . “ dieſe Frage

nicht eröriert , bei Berathung des Unterrichtsbudgets wird ſich
aber die Kammer damit befafſen .

» Deutſche Kolonial⸗Geſellſchaft Abth . Maunheim .
Wir machen unſere Leſer auf unſer heutiges Inſerat beſonders
gufmerkſam . Der zweite Theil der kommenden Hauptverſamm⸗
lung bietet Freunden der Sache , auch wenn ſie nicht Mitglieder
der Abtheilung ſind , Gelegenheit , ſich zuverläſſig über den
heutigen Stand der deutſchen Kolonien zu unterrichten . Wie
wir hören , beabſichtigt übrigens der Vorſtand zum Zweck der
Belebung des Intereſſes für die Kolonialfragen im nächſten
Winter allmonatlich Verſammlungen zu veranſtalten , in denen
von berufener Seite über irgend einen Theil dieſes höchſt
intereſſanten und umfangreichen Gebietes unter Zuhilfenahme

15 Karten und geeigneten Falles unter Demonſtration von
olontalprodukten berichtet wird . Jedenfalls empfiehlt ſich

zur allgemeinen Orientirung die Theilnahme an der nächſten
Montag Abends ½9 Uhr im „ Hotel National “ ſtattfindenden
Berſammlung . Ein großer Globus und vortreffliche Karten
von Juſtus Perthes in Gotha werden zur Stelle ſein .

Verworfen wurde vom Reichsgericht die Reviſion des
Redakteurs Keßler von der ſozialdemokratiſchen „ Volks⸗
ſtimme “ gegen das Urtheil des hieſtgen Schwurgerichts , das
ihn wegen Beleidigung des Großherzogs zu 4 Monaten Ge⸗
fängniß verurtheilt hatte .

„ Eine Droſchkenviſitation fand heute Vormittag vor
dem Heidelberger Thor ſtatt und zwar durch die Herren Be⸗

irksamtmann Dr . Seitz , Bezirksthierarzt Fuchs und
Polizeitommiſſar Mitſch .

* Auf die
e des Kueipp⸗

Vereius , welche heute Sonntag Abend im Ballhaufe ſtakt⸗

1 machen wir nochmals beſonders aufmerkſam . Man
arf ſich wohl der Hoffnung hingeben , daß in Anbetracht des

edlen Zweckes, welchem die Veranſtaltung dienen ſoll , ein
zahlreicher Beſuch derſelben erfolgt .

Das Wetter hat in den jüngſtvergangenen Tagen einen
merkwürdigen Bockſprung Aun der für uns indeß außer
einigen Wolkenbildungen kaum bemerkbar geworden iſt . Die
2Str . . “ macht darauf aufmerkſam , indem ſie ſchreibt : Wir

6 9
85 in einem köſtlichen Frühling . Seit dem 16. März

ſt kein Tropfen Regen gefallen , und die immer ſtärker wer⸗
dende Sonnenwärme , welche den Reaumur⸗Thermometer ſeit
dem 30. März Nachmittags regelmäßig bis auf 15 Grad ,
Nordſeite , getrieben hat , hat einen Blüthenfrühling entwickelt ,
wie wir ihn gleichmäßiger und ſchöner ſelbſt im vorigen ſon⸗
nigen Frübiahr nicht gehabt haben . Dabei ſteckt von den
Regengüſſen der erſten Märzhälfte noch genug Feuchtigkeit
im Boden , ſo daß wir es vorderhand noch ohne Regen und
Schnee aushalten können . Und nun der Wetterkrach , den wir

6 nicht geſpürt haben . Ende voriger Woche zeigten ſich
olkenbildungen , die in Geſtalt von Wattebäuſchchen an

öhnluft erinnerten . Und richtig , am Freitag iſt ein Föhn⸗
urm über den Vierwaldſtätterſee geraſt , der beinahe einen

Dampfer umgeworfen hätte . In der Nacht darauf aber hat

5 in Mitteleuropa bis weit nach Süden eine höchſt merk⸗
würdige e edaigt, ein Nordlicht . In 1 17land , am Unterrhein , in Thüringen , in „ bann ſüd⸗
lich in Linz und Klagenfurt hat man es beobachten können .
Solche elektriſche Lichterſcheinungen werden mit neu auftreten⸗
der Kälte in Verbindung gebracht , und richtig , vorgeſtern lag
die Meldung vor , daß es in 8 und gefroren
hat . Die 735 Meter über der Meeresfläche in den Abbruzzen
liegende Stadt Aquila hat vom 31 . März , dem

Bante ahbis zum 2. April Schneefall mit 12 Grad Kälte gehabt ;
Eiſenbahnzüge ſind ſtecken geblieben , zwei Bäuerinnen auf
der Landſtraße erfroren .

Uuglücksfall . In dem Hauſe B 1, 7 ſtürzte
1

die
dort wohnhafte hochbekagte Rentnerin Frau Bürck Wwe. und
deren Geſellſchafterin , als ſie einen Ausgang unternehmen
wollten , in Folge eines Fehltrittes die Treppe 5 rau
Bürck erlitt nur leichte Verletzungen , von denen ſie ſich bald
wieder erholte , während die Geſellſchafterin einen Schädel⸗
bruch davontrug , der ihren Tod herbeiführte .

Aus dem Großherzogthum .
Walldorf , 6. April . Gin reges Leben herrſchte heute

in unſerem Dorfe . Schwer beladen ſchwankten die Wagen
durch unſere Straßen . Durch die anhaltende Futternoth und
den Futtermangel ſah ſich der Staat veranlaßt , uns länd⸗
lichen Bürgern eme recht annehmbare zu bereiten
durch ein Streugeſchenk , welches für die Gemeinde Walldorf
einen Werth von 25,000 Mark repräſentirt . Jeder Viehbeſitzer
erhielt unentgeltlich , der Anzahl des Viehes entſprechend ,
Streu aus dem Staatswald . Wir haben dies in erſter Linie
den unausgeſetzten Bemühungen unſeres Landtagsabgeordneten
Greiff zu verdanken .

DSeidelberg , 6. April . Der offtzielle Beginn des dies⸗
jährigen Sommerfemeſters beginnt mit dem 18. April .

Heidelberg , 6. April . Am 19. d. M. findet dahier im
Gaſthof zum „ Prinz Carl “ die diesjährige ordentliche Ver⸗
ſammlung der Sektion Iy ( Südweſt ) der deutſchen Buch⸗
drucker⸗Berufsgenoſſenſchaft und daran anſchließend die dies⸗
jährige ordentliche Verſammlung des Kreiſes IV des Deutſchen
Buchdrucker⸗Vereins ſtatt .

Karisruhe , 6. April . Die Direktion der hieſigen
Pferdebahn hat ſich damit einverſtanden erklärt , daß der
Sonntagspreis auf der Mühlburger Linie von 15 auf 10
Mennig exrmäßigt wird .

eeeee eeeen

und dunkel . Dieſer

Mannheim , 8. Aprſt .
Bühl , 6. April . Das neue „Wiedenfelſen⸗Hokel “ ein

ſtattlicher Bau , mitten aus dem Walde emporragend , mit
großartiger Fernſicht , iſt ſo weit fertiggeſtellt , daß deſſen
Reſtaurationsräume , wie wir hören , an Pfingſten eröffnet
werden können .

Raſtatt , 5. April . Geſtern Abend zermalmte der Kieszug
5 Auffüllen des Eiſenbahndammes bei der Sandbach einen
remſer ; er war ſofort todt . Der gleiche Fall kam am

Röckerenberg vor .
Freiburg , 6. April . In einer geſtern Abend ſtattge⸗

fundenen Verſanſmlung der hieſigen Maurer wurde die Fort⸗
ſetzung des Streikes beſchloſſen . Der Vorſitzende des deutſchen
Maurerverbandes , Herr Bömelburg Hannover ermun⸗
terte die Maurer zum Ausharren . Der Verband über
eine Summe von 80000 M. und werde auch noch andere
Mittel flüſſig zu machen wiſſen . Dieſe Ankündigung wurde
ſelbſtverſtändlich von der Verſammlung mit Beifall
aufgenommen . — Dahier erſchoß ſich der 27 Jahre alte Kell⸗
ner Ernſt Schirmer von Werdol . Liebesverhältniſſe ſollen
die Motive der That geweſen ſein .

* Deidesheim , 6. April , Im Weingeſchäfte herrſcht
zur Zeit wieder Ruhe , nachdem vor einigen Wochen dahier
einige größere Parthien 1893er und 1891er Weine hieſige Ge⸗
wächſe verkauft wurden . Für erſtere wurden 1700 —2000 Mk .
und für letztere 680 —720 Mk . für 1000 Liter gelöſt . 1890er
gingen einige Sachen zu 960 Mk . für ' s Fuder ab . Nach dem
1892er herrſcht wenig Nachfrage .

Mainz , 6. April . Die Genickſtarre iſt in den Regi⸗
mentern Nr . 88 und 117 faſt epidemiſch geworden . Faſt alle
14 Tage kam in letzter Zeit ein derartiger Fall vor , welcher
regelmäßig mit dem Tod des Erkrankten endete . Auch

Ae iſt wieder ein 117er an dieſer heimtückiſchen Krankheit
geſtorben .

Die alten Aktien der Köſter ' s Bank ( Akt . ⸗Geſ . )
ſollen , wie wir erfahren , demnächſt durch die 18 Bank
an der Börſe eingeführt werden . ir hören ,
daß ein Cours von etwas über 107 in ſeen genommen
iſt ; das zur Einführung zur Verfügung ſtehende Matertal
ſoll nur gering ſein , da die Aktien ſich in feſten Händen be⸗
finden . Auch auf die neuen am 1. Mai mit 25 PCt . einzu⸗
bezahlenden Aktien von M. 1,900,000 , welche nach erfolgter

eeene den alten
ecche ſge werden , ſind aus In⸗

tereſſentenkreiſen ſo zahlreiche Voranmeldungen bei der
Köſter ' s Bank At⸗Gef ) eingelaufen , daß der größte Theil
des Materials bereits plaeirt iſt .

Theater , AGunnt t8d Wiffenſcaft .
Spielplan des Groſſh . Hof⸗ und Nationaltheaters

in Mannheim vom 8. bis 15. April . Sonntag , 8. April : ( A)
um erſten Male : „ Manon Lescaut . “ Montag , . : ( B) „ Der

ennigreiter “ . Mittwoch , 11 . : ( 4 ) Zum erſten Male : „ Der
err Senator “ . Donnerſtag , 12 . : ( B) „ Manon Lescaut “ .
reitag , 13 . : ( 4 ) „ Imogen “ ( Cymbelyn ) . Samſtag , 14. ,

olksvorſtellung: „ Joſef und ſeine Brüder “ . Sonntag , 15 . :
( B) „ Lohengrin “ .

Spielplan des Groſſh . Hoftheaters in Karlsruhe .
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Hoftheater Karlsruhe : Sonntag , 8. April : „ Rienzi , der

etzte der Tribunen “ . Montag , . : „ Der Waffenſchmied “ .
Dienſtag , 10 . : „ Imogen “ . Donnerſtag , 12 . : „ Margarethe “ .
Freitag , 18 . : „ Die wilde Jagd “ . Sonntag , 15 . : „ Die Jüdin “ .

Im Theater in Baden : Mittwoch , 11 . April : „ Imogen “ .
Samſtag , 14 . : „ Die wilde Jagd “ ,

„ Manon Lescaut “ von Puceini .
Dr . r . Es iſt nicht das erſtemal , daß die Liebesaben⸗

teuer der ſchönen Manon und des Chevalier Des Grieux auf
der Bühne erſcheinen . Bereits 1880 hatte Frankreich ſein
„ Manon “ ⸗Ballet , das Halevy komponirt hatte , und ſeit 1856
eine Auber ' ſche Oper „ Manon “ , die jetzt gänzlich von der
Bühne verſchwunden iſt . In den letzten Jahren iſt der Ma⸗
nonſtoff wieder von zwei

uccini .
Die Maſſenet ſche Manon hat ſich trotz des Senſations⸗

erfolges , den ſie in Paris und in Wien errang , in Deutſch⸗
land nicht einbürgern können , mit der Puccini ' ſchen wird es
jetzt verſucht unter den günſtigen Geſtirnen , die bei uns 505die italieniſche Muſik und das Ausländerthum zu Ungunſten
der deutſchen Produktion deolie cpen

ſind . Die
Manon iſt im Verlage Rieordis , des bekannten Verdy⸗Ver⸗
legers , erſchienen und ſoll gewiffermaßen ein Trumpf ſein ,
den Firma gegen Sonzogno , das Mailänder Konkurrenz⸗
unternehmen , das ſich mit Mascagni' s und Leoncavallo ' s Er⸗
folgen die Börſe füllt , und gegen die Schützlinge Sonzogno ' s
ausſpielt . Daß aber die Maunon etwa den Erfolg der Ca⸗
valleria oder der Pagliacei in Deutſchland ſich erringen oder

ar dieſe Opern verdrängen wird , das möchte ich nach den
e Aufführungen , die eigentlich nur in Italien den
exwünſchten großen Erfolg einbrachten , nach der Kenntniß des
Stoffes , des Textbuches und auch der Muſik ſtark bezweifeln .

Giacomo Puccini iſt kein Neuling auf dem Gebiet
der Opernkompoſition , von früheren Werken ſind der „ Edgar “
und die zwei 7 Oper „ illi “, die Willis , bekannter ge⸗
worden . Dieſe letztere Oper , die in Hamburg und Frankfürt
mit vielem Erfolg gegeben wurde , behandelt die Sage von
der Rache der verlaſſenen Bräute , der Willis , im S warz⸗
wald . Mit der Manon hat er ein ganz anderes Sto e⸗betreten , das der Pariſer Demimonde . Puccini bezeichnet
ſeine Oper als „ lyriſches Drama “ , er hatte ſicher Mühe , bis
er einen paſſenden Namen gefunden hatte , aber ob die Be⸗

der daaeng
„ lpriſches Drama “ die paſſendſte iſt , mag man nach

er Kenntniß des Stoffes und
2905 Behandlung entſcheiden .

Wer das Libretto verfaßt hat, iſt nicht bekannt , vielleicht
war Puceini ſein eigener Textdichter , aber ein dramatiſches
Genie iſt der ee dieſes zerfahrenen nicht .
Bevor wir auf dieſes ſelbſt näher eingehen können , müſſen
wir einige Worte über die Quelle aller Manontexte ſagen ,
den berühmten und berüchtigten Roman des Abbs Prsvoſt

Manon Lescaut und Chevalier Des Grieux “ ( in deutſcher
leberſetzun in der Reclam ' ſchen Bibliothek zu haben ) , deſſen
allgemeine Kenntniß wohl kaum vorausgeſetzt werden kann ,
aber faſt unbedingt nöthig iſt zum Verſtändniß des Puccini⸗
ſchen Librettos . Wer dieſe Oper ohne jede Kenntniß des
Stoffes anhört , wird ſchwerlich einen Zuſammenhang ſich
herauskonſtruiren können , da die wichtigſten Momente der
Handlung entweder wegbleiben oder ganz nebenher erwähnt
werden , wer das Textbuch , das ee verdeutſcht

at — übrigens ziemlich holperig und unpoetiſch — geleſen
at , wird auch noch nicht alle Vorgänge und lheſtes räthſelhaft

oman eines Geiſtlichen des 18. Jahr⸗
hunderts iſt eines der frivolſten und abenteuerlichſten Mach⸗
werke der franzöſiſchen Litteratur , das Erzeugniß eines kor⸗
rupten Zeitalters , der Vorläufer aller jener Dumas ' ſchen und
und Sue ' ſchen Produkte .

Manon Lescaut iſt ebenſo wie die Cameliendame eine
Lieblingsgeſtalt der ſenſationslüſternen Pariſer , dabei iſt die
Marguerite Gautier ein Muſter von Unſchuld und Tugend

egen Manon Lescaut . „ Mauon , wunderbare Sphinx , leib⸗
aftige Sirene , du dreimal weiblich ,wie ich dich lieb “ und
aſſe “, ſo ſingt ſte Alfred de Muſſet , einer der gefeiertſten
ranzöſiſchen Dichter an . Es iſt ganz merkwürdig , wie dieſe

unwiderſtehliche Sirene es auch den Opernkomponiſten ange⸗
than hat , aber genau betrachtet , iſt der Stoff nichts weniger
als einheitlich und für einen Operntext geeignet .

Der Roman des Abbe
15
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Rahe , höchſt abenteuerliche Stebesgeſchichte Manons und des

dem , der den Roman geleſen hat , bleibt man

mponiſten faſt gleichzeitig hervor⸗
geholt worden , von dem Franzoſen Maſſenet und dem

Chevaliers Des Grieur Duürch die geldgierige , vergnügungs⸗
ſüchtige , leichtlebige Manon wird Des Grieux , der einer ſehr
vornehmen ie entſtammt , dem geiſtlichen Stande ent⸗
zogen , und Stufe um Stufe tiefer hinabgezogen , auf immer
ſchläpfrigere und bedenklichere Pfade hingetrieben , zu Betrug ,
falſchem Spiel , ſogar zum Mord verleitet . Manon läßt ſich
in die bedenklichſten Liebeshändel ein , angeblich immer nur ,
um ſich und ihren Geliebten , dem ſie dabei noch immer Treue
ſchwört , aus den ſchlechten finanziellen Verhältniſſen , in die
die Beiden trotz alles Betrugs , trotz aller Geldanleihen kom⸗
men , herauszureißen . Des Grieux wilthet jedesmal und ſchwört
blutige Rache , aber jedesmal überredet ihn Manon dazu , daß
er ihr hilft , ihre reichen Liebhaber zu betrügen und zu prel⸗
len . Die Art nun , wie der Abbe Prevoſt dieſe widerliche
Geſchichte durch den 75 en Des Grieux ſelbſt erzählen läßt ,
wie er den tiefen Fa pfhchologiſch motivirt , hat etwas naiv⸗
treuherziges und kann weniger Anſtoß erregen , als wenn das
Alles auf die Bühne gebracht wird . Allerdings mildert Maf⸗
ſenet ſowohl wie Puceini , und dieſer letztere am meiſten und
unter Verzicht auf pſychologiſche Motivirung der Charaktere
und der Vorgänge , den bedenklichen Stoff ſehr bedeutend .

„Ich male einen jungen Verblendeten “ , ſagt der Abbs
Prévoſt in der Vorrede von ſeinem Helden Des Grieux , „ wel⸗
cher 5 weigert , glücklich zu leben , um ſich freiwillig ins bit⸗
terſte Unglück zu ſtürzen . Mit allen Eigenſchaften ausge⸗
ſtattet , die den glänzendſten Ruf erwerben können , zieht er ein
vagabundirendes , das 58 ſcheuendes Leben allen Vor⸗
theilen der Natur und des Vermögens vor ; er ſieht ſein Unglück
vorher , ohne ihm aus dem Wege zu gehen , er empfindet es
bitter , ächzt unter ſeiner Bürde , greift aber nicht zu den Mit⸗
teln , die ihn retten können , ihm wiederholt angeboten werden ,
und demſelben jeden Augenblick ein Ende machen würden ,
kurz er iſt ein zweideutiger Charakter , eine Miſchung von
Tugenden und Laſtern , ein fortwährender , lebendiger Gegen⸗
ſatz edler Empfinbungen und ſchlechter Thaten . “ Beim Opern⸗
helden iſt nur wenig von dieſer pfychvlogiſch feinen Schilde⸗
rung übrig geblieben , hier wird auf eine intimere Charak⸗teriſti völlig perzichtet und nur das Nothwendigſte gegeben .
Dasſelbe bezieht ſich auf die Puceiniſche Manon , ſie iſt die
echte Opernfigur geworden , im erſten Akt das einfache Mäd⸗
chen , im zweiten die eitle , genußſfüchtige Kokette , im dritten
und vierten das gebrochene , liebende Weib . Die Stadien
dieſer Entwicklung ſind nur aufs Nothdürftigſte motivirt ,
ohne den Roman man dieſe Manon gar nicht .

Der erſte Akt der Puceiniſchen Oper ſpielt zu Amieng ,
vor einem Gaſthaus , wo die Pariſer Poſt einſtellt .

Eine kurze ee ( - dur ù) führt direkt ein
in die ſehr breit gehaltene , vorbereitende Scene: Studenten ,
Mädchen , Bürger ſind verſammelt , ſie ergehen ſich in der
Abendluft , ſcherzen , kändeln und ſind guter Dinge .
Edmund , ein Student , ſingt ein halb lomiſches , halb
ſentimentales Liebesmadrigal , er wird unterbrochen von dem
Gelächter der anderen . Während man die Mädchen anſingt ,
tritt Des Grieux ( Tenor ) auf , ſeine Stimmung wird durch
ein ernſt ſentimentales Thema im Baß markirt . Er erſcheint
den anderen Studenten melancholiſch , vielleicht unglücklich
liebend , aber er entgegnet :

„ Die Liebe , die Liebe ,
Nicht als Komödie ,
Nicht als Tragödie ,
Kenn ich dieſe Triebe .

Um ſeine Gefährten zu überzeugen , daß er nicht ſchwer⸗
müthig iſt , macht er eine ſchmachtende Liebeserklärung „ Unter
all ' euch ſchönen Mädchen ꝛc. “, die ſowohl im - moli⸗Mittel⸗
ſatz als auch in der wiederholten 1
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der alten Oper gehalten iſt . Der Chor fällt mit einem lebens⸗
luſtigen Enſemble ein : „ Jaßt den Abend uns feiern . “ Immer
ausgelaſſener wird der Geſang . Da ertönt das Poſthorn . Die
Poſt von Arras kommt an und hält vor dem Gaſthaus
( Allegro brillante der Einleitung ) . Aus dem Wagen ſteigen
Manon , natürlich Sopran , ihr Bruder der Gardiſt L83 .

cdaut , Baßbariton , und der Steuerpächter Geronte de
Ravoir , ein lebensluſtiger , ältlicher Herr , der Baß ſingt .
Der Wirth empfängt die angekommenen Gäſte , Lescaut und
Geronte gehen in ' s Haus , Manon bleibt zurück , ſetzt ſich auf
eine Bank , die Menge zerſtreut ſich , alles nur , damit Des
Grieux ſich jetzt der Manon nähern kann . Das thut dieſer
denn auch ſofort . Es folgt ein ſchönes Duett . Andante lento
expressive in - dur . Des Grieux fragt ſie 1 ihrem Namen ,
ſie gibt ihm einfach , ſauft und beſcheiden Antwort , macht
nathrlich auf ihn ſofort den tiefſten Eindruck . Er iſt ſo ver⸗
ſunken in ſein junges Liebesglück , daß er nicht bemerkt , wie
Edmund mit den Studenten ſich über das Paar luſtig machen.

Er erfährt , daß ſie am nächſten Morgen weiterreiſen
wird , ſie ſoll in ' s Kloſter , ſo beſtimmt ' s die Familie . Er
empfindet inniges Mitgefühl für ſte . Ihres Bruders Stimme
ertönt , ſie fährt zuſammen und folgt dem Rufe , nachdem ſie
ihm verſprochen hat , in der Nacht wieder zu kommen Es
folgt ein liebesglühender Monolog des Des Grieux , worin
mit wenigen Veränderungen die Duettmuſik in . dur wieder⸗
holt wird . Nun kommt ein rythmiſch ſehr pikantes Allegro ,
deſſen luſtiges Hauptthema mannigfach verwendet wird . Die
Studenten ſetzen ſich unter dem Chor : „ Kommt liebliche
Mädchen “ zum Spielen und Trinken . Während Studenten und
Mädchen weiterſingen und weitertändeln , erfahren wir aus
einem Dialog des Lescaut mit Geronte , daß Jener , dem Paris
„ als hohe Schule “ gilt , eigentlich gar nicht damit einverſtanden
iſt , daß ſeine Schweſter in ' s Kloſter ſoll , auch Geronte be
dauert Manons Schickſal . Während Lescaut ſich an den Spiel
tiſch begibt und an dem Kartenſpiel theilnimmt , holt der
alte Geronte den Wirth beiſeite und beſtellt bei ihm einei
Wagen mit ſchnellen Pferden zur Entflührung Manons . Aber
er 5 dabei ſo unvorſichtig , ſich , wie das auf dem Theater
öfters vorkommt , belauſchen zu laſſen . Während das Spie⸗
immer aufgeregter wird , theilt Edmund den Plan des Alten
ſeinem Freunde Des Grieux mit . Manon kommt wieder , zi
einem zweiten Duett mit ihrem Geliebten , worin namentlich
ein kurzes Liedthema Andante amoroso % . dur hemerkens
werth iſt :

„ Die ſtille Hütte hallt laut wieder
Von den tolleſten Streichen ,
Mit jungen Mädchen im Reigen
Sang ich die froheſten Lieder .
Wonnige Kinderzeit , wie liegſt du weit ! “

Dieſelbe ſchöne einfache Melodie wird von Des Grleu
mit anderen Worten wiederholt , Manon will ſich von ihm
trennen , er theilt ihr mit , daß Geronte ſie entführen will .

Edmund kommt mit der Meldung , daß alles zur Fluch
bereit iſt , nach kurzem Sträuben willigt ſie ein . Statt nud
leiſe und heimlich ſich aus dem Staub zu machen , laſſen ſe
das Poſthorn laut erſchallen und die Pferdegeſchtrre raſſeln
ſodaß Geronte , der Lescaut zum Souper holen will , ſofor
merkt , was geſchehen iſt . Unter großem Lärm der Studenten
die den Geronte von der pas zurückhalten und unte
lautem Wirrwarr , den das Orcheſter durch chromatiſch
Akkordgänge vermehrt , fällt der Vorhang . Ein wirkungsvolle
Aktſchluß iſt 1 0

Im zweiten Akt, der nach Paris führt , hoffen wir Manoz
bei Des Grieux zu ſinden , aber nichts weniger als das
Manon ſitzt in einem eleganten Salon des Herrn Gerond
und läßt ſich friſiren . Zwiſchen dieſe beiden Akte fällt näm
lich alles Mögliche , womit der Textdichter nichts anfanget
konnte , weshalb er es einfach wegließ . Hier muß der Romar
aushelfen . Manon verläßt ihren Geliebten nach kurzem Zu
ſammenleben , um den reichen Generalpächter v. B. auszu
beuten . Des Grieur wird von ſeinem Vater heimgeholt , e
wird Geiſtlicher , lebt ein Jahr in Paris als Abbs , aber b .



Mannheim , 8. April . GenerabAnzeiger . 3. Seite

ener Disputatton in der Sorbonne ſieht in Manon wieder ,
ſie hat eine Unterredung mit ihm im Sprechzimmer des
Seminars — eine Scene , die ſich Maſſenet nicht hat entgehen
laſſen — das Ende iſt Vergeſſen , Vergeben und neue glühende
Liebe . Als er durch einen Diebſtahl all ſein Geld verliert ,

fängt das alte Lied wieder an : Manons Bruder , der Leib⸗

gardiſt , der im Roman ſeine Rolle etwas deutlicher ſpielt als
in der Oper , bringt Des Grieux die Kunſt des „ Corriger la
fortune “ im Spiel bei , gleichzeitig verſchachert er Manon an
einen reichen Lebemann , den Herrn G. M. Dieſe ſauberen
Geſchichten wiederholen ſich einigemale . Jedesmal iſt Des

Grieux zuerſt wüthend , dann verſöhnt er ſich mit ihr und

hilft ihr dabei , ihre Liebhaber zu prellen . Beide werden

ſchließlich eingeſperrt , befreien ſich auf die abenteuerlichſte
Weiſe , fangen ihr altes Leben von vorne an , gerathen wieder
in Gefangenſchaft , aus der Des Grieux ſchließlich durch die

Zermittelung ſeines Vaters und einiger Ariſtokraten befreit
wird , Manon dagegen wird zur Deportation nach Amerika

verurtheilt und mit einer Schaar liederlichen Geſindels nach
Havre gebracht .

Der zweite Akt der Oper kombinirt nun daraus eine

Kataſtrophe , die der Steuerpächter Geronte herbeiführt . Den
Akt eröffnet eine pikante Toilettenſoene mit reizender Muſik
( % - moll , Allegretto moderato ) , Lescaut kommt , und aus

feiner Unterhaltung mit ſeiner Schweſter erfahren wir neben⸗

her , wie dieſe in Gerontes Haus gekommen . Er ſingt
nämlich :

„ Es iſt mein Stolz , ich rettet Dich von des Studenten
armer Liebe ! Als damals von Amiens Du flohſt , ſank nie
mein Muth , noch ward mein Hoffen trübe ; da ahnt ' ich Dein

Geſchick , ſah voraus den Glanz , der in dieſem Salon Dich
umgibt . Wie fand ich Dich darbend , in einer engen Zelle
warſt Du von ihm geborgen , zahllos gab es da Küſſe , doch
mehr noch Sorgen . Wohl war ' s ein braver Junge , der Des

Grieux , jedoch ein Steuerpächter war er nicht , parbleu !
Drum natürlich ſchien ' s , daß einſt Du des Mangels müde

annahmſt die goldne Pracht hier und flohſt der Armuth
Friede . “

( NJB. ſollen Verſe ſein ! )

Manon empfindet Gefühle der Reue und des Ckels , ſie
möchte Nachricht von Des Grieuxr haben . Das ſchön
empfundene „ Ah in den kalten Spitzen hier herrſcht nur

Pracht , ödes Schweigen “ ( Moderato con moto Es - dur ¼ geht
über in eine Melodie in Ges⸗dur ¼ „ Du meine ſtille Hütte “
vorher ſchon in Lescauts Geſang verwendet . Lescaut theilt
ihr mit , daß Des Grieux , der ſie immer noch liebe , durch
Spielen ſich „ einen goldenen Pfad “ zu ihr zu bahnen ſuche .
Manons Verlangen ſteigert ſich zur hellſten Flamme .

Sie verſinkt in Nachdenken . Plötzlich fallen ihre Blicke

auf den Spiegel , ſie bewundert ihre Schönheit , das Thema
der Toilettenſcene ertönt wieder , ſie läßt ſich von ihrem
Bruder verſichern , daß ihr Ausſehen bewundernswerth iſt . Mu⸗

ſiker kommen und ſingen ein von Geronte gedichtetes Madrigal
. - dur Andantino ) , das die Handlung unnöthig aufhält .
arauf kommen Geronte mit ſeinen Gäſten , Abbss und älteren

Marquis , die Manons Schönheit preiſen und bewundern

ſollen . Menuett ( - dur ) . Manon tanzt unter Leitung eines
Balletmeiſters Menuett , wobei die Herrengeſellſchaft ſich
ergötzt und entzückt iſt über Manons Schönheit . Dieſe Scene

zeigt Manon in ihrer ganzen eitlen Koketterie . Geronte fordert

zu einem Spaziergang auf , alle gehen , Manon wartet auf
ihre Sänfte und bleibt allein zurück . Die Muſik wird erregt .
Des Grieux ſtürzt herein , halb von verzehrender Liebe , halb
von Rachedurſt erfüllt , die liebeglühende Manon legt alles

zum Guten bei . Es iſt ein großes Duett von ſchöner muſika⸗
liſcher Kraft und Leidenſchaft . Die Liebenden werden natürlich
von Geronte überraſcht . Er tritt auf unter einem charateri⸗
ſtiſchen Motiv , das in den folgenden Scenen mehrfach wieder⸗

kehrt . Er erſcheint ironiſch , vorwurfsvoll gegen Manon , der
er ſo viel Proben ſeiner Liebe gegeben . Sie hält ihm höhnend
einen Spiegel vor , er eilt unter Drohungen hinaus . Die
Gefahr iſt groß , die Liebenden wollen fliehen , da kommt
Lescaut athemlos herein und berichtet , daß die Wache mit

Polizeiſoldaten heranrücken und das Haus umzingeln , man
werde Manon ins Exil ſchaffen . Manon rafft noch ſchnell
Geld und koſtbare Schmuckſachen zuſammen , trotz Des Grieux
Drängen . Die Flucht iſt bereits unmöglich geworden .
Soldaten dringen ein und führen Manon weg . Der Vor⸗

hang fällt .
Den dritten Akt leitet das unvermeidliche Orcheſter⸗

Intermezzo ein , das die Gefangenſchaft der Manon und ihre
Reiſe nach Havre ſchildert . Ihr ganzes Denken iſt auf den
Geliebten gerichtet , ſo folgen denn einem leiſe klagenden
düſteren Einleitungsſatz zuerſt träumeriſche Liebesgedanken ,
dann elementare Ausbrüche derkLeidenſchaft , die ſich austoben
und wieder zuſammenſinken . Verwendet ſind dabei Themen

aus den Liebesduetten des 2. und 3. Aktes . Dies Intermezzo ,
ganz im Stil der Neuitaliener , wird ſeine Wirkung nicht

verfehlen .
Der dritte Akt führt nach Havre an den Hafen .

Manon wird hier mit ihren Schickſalsgenoſſinnen gefangen
gehalten und wird , nachdem Des Grieux vergebens den Verſuch

0 hat , ſie zu befreien , nach Amerika eingeſchifft werden .

och einen Verſuch macht er jetzt mit Hilfe Lescauts , mit
dem er vor Manons Gefängniß in den erſten Morgenſtunden
zuſammenkommt . Der Textdichter gibt dem Componiſten Ge⸗

legenheit zu einem Duett , das Manon vom Gitterfenſter aus
mit ihrem Geliebten ſingt . Die wehmüthige Stimmung wird

auf einige Augenblicke unterbrochen durch einen Lampionaio ,
der ſingend über die Bühne geht , um das Licht des Leucht⸗
thurms zu löſchen . Manon erklärt ſich einverſtanden mit dem

aber Lescauts Anſchlag , über den nur ganz
nbeſtimmtes verlautet , mißlingt , ein großer Auflauf entſteht .

Dann beginnt „ der düſtere Appell “ . Ein Sergeant mit
Soldaten eskortiren die gefangenen Weiber , darunter auch
Manon , um ſie dem Kommandanten des im Hintergrund
ankernden Kriegsſchiffes zu übergeben . Das große Enſemble
theilt ſich hier in verſchiedene Gruppen : die einzelnen Dirnen ,
die dem Kommandanten übergeben werden , das Volk , das

ſeine Bemerkungen macht über die bunte Verſammlung von

fragwürdigen Reizen , die hier das Geſchick vereint , ferner
Manon und Des Grieux , die ſich nicht trennen wollen , und eine

Gruppe Volks , die von Lescaut zur Befreiung Manons auf⸗

geſtachelt wird . Das alles ſingt durcheinander und gleichzeitig
die ſchwierigſte Stelle der Oper . Die Orcheſtermuſik nimmt
dabei aber nur auf das Liebespaar Rückſicht . Als die Ge⸗

fangenen 1 werden ſollen , richtet Des Grieux im Stil
der großen Oper ( . moll ½ ) die Bitte an den Kommandan⸗

ten , ihn mit Manon nach Amerika zu nehmen . Das wird ihm
gewährt , er beſteigt mit den anderen das Schiff , Lescaut ſteht
abſeits und ſchüttelt den Kopf . Der vierte Akt führt das

Publikum in die neue Welt , in eine weite unermeßliche Ebene
bei New⸗Orleans . Hier muß eingeſchaltet werden , daß Ma⸗
non mit ihrem Geliebten Anfangs glücklich in der neuen Hei⸗

math lebt , dann aber zur Flucht genöthigt wird , weil Des

Grieux den Neffen des Gouverneurs , der Manon für ſich be⸗
im Zweikampf nieder geſtochen hat . Die Flucht hat

anon zu Tode erſchöpft . Der vierte Akt gehört ganz ihrem
Todeskampf , der in allen Phaſen geſchildert wird . Manon
wankt auf Des Grieux geſtützt , mühſam weiter , da bricht ſie
ermattet zuſammen und verliert das Bewußtſein . Das kla⸗

gende Lied des Des Grieux ( Andante espressivo con moto
. moll ¼) iſt ſehr ſchön und ſtimmungsvoll : „ Sieh ich bin ' s ,

der hier knieend trauert . “ Manon wacht auf unter derſelben
Melodie , jetzt in - moll . Sie hat Durſt , verſchmachtend bittet

ſe
um Waſſer . Nirgends auf der weiten Sandwüſte iſt Waſ⸗

er zu entdecken . Nach hartem Kampfe entſchließt ſich Des

Grieux , Manon allein zu laſſen und Waſſer zu ſuchen . Man⸗
non ſinkt ſchauernd zuſammen , ihre Klagen verhallen in der

endloſen Ferne , ſie will nicht ſterben . Des Grieux kommt
urück ohne Waſſer ( Allegro appassionato . - moll ) . Sie

das Nahen das Todes , und ſchmiegt ſich feſt an ihn .
as Menuettthema des 2. Aktes klingt leiſe an . Erſtickend

ruft ſie die letzten Worte :
„ Meine Schuld ſühnt ' das irdiſche Gericht ,

Doch ach — Manons Liebe ſtirbt nicht . “
Dieſer letzte Akt wird jedenfalls , weil er faſt gar keine

hat , am wenigſten von den vieren wirken , wahr⸗
cheinlich auch etwas peinlich berühren , muſikaliſch iſt er vecht

bedeutend , obwohl er faſt nur über zwei Stimmungen verfügt :
Schmerz und leidenſchaftliche Liebe .

Wie ſich ſchon aus dem Klavierauszug erſehen läßt , iſt
Puceinis Muſik am ſtärkſten in den Zwiegeſängen des Liebes⸗

paares . Ueber die Enſembleſcenen läßt ſich erſt nach der

Aufführung urtheilen . Im allgemeinen gehört die Muſtk der
modernen Kompromißrichtung an , viel Verdiſches , viel Bizet⸗
ſches , Erinnerungen an Mascagni und Leoncavallo , nament⸗

lich in der Melodieführung und der Geſangsbegleitung , im

Geſang ſelbſt theils Ueberbleibſel der alten Arienform , theils
Wagnerſches Recitativ . Franzöſiſche Grazie finden wir neben
dem leidenſchaftlichen Ausdruck der italieniſchen Veriſten , die

ſich freilich beſſere dramatiſche Texte ausgeſucht haben wie

Puceini . Das Orcheſter gibt nur im Allgemeinen die Stim⸗

mung an , iſt übrigens melodiſch meiſt ſehr ſelbſtſtändig be⸗

handelt , ein Eingehen auf Detailmalerei iſt nur ganz verein⸗

zelt zu finden . Leitmotive hat Puceini nicht , während in der

Maſſenetſchen Oper jede Perſon durch ein beſonderes Motiv

bezeichnet wird und außerdem ein Hauptthema ( Der Liebes⸗

gedanke ) das Stück durchzieht . Puccini beſchränkt ſich darauf ,
einzelne Situationen durch Wiederholung gewiſſer Themen
zu bezeichnen .

Ob das Werk , deſſen Studium in den Soloſätzen ebenſo
wie in den Enſemblepartien ein recht ſchwieriges iſt , bei uns

denſelben jubelnden Beifall findet , wie in Italien , wollen wir

für heute dahin geſtellt ſein laſſen . Wenn das Publikum ge⸗
gen den Stoff , den ein Deutſcher ſicher nicht komponirt hätte ,
nichts einzuwenden hat , und der Muſik den verdienten freund⸗
lichen Empfang bereitet , kann man ſich zufrieden geben .

( Einjährig - Freiwilligen und Primaner - Examen . )
Die Zöglinge des Instituts Fecht in Karlsruhe erlangen
unter gewissenhafter geistiger und sittlicher Pflege eine allge -
mein wissenschaftliche Bildung . Schon neun Mal haben sämint -
liche Examenkandidaten die Einjährig - Freiwilligen - Prüfung
bestanden und bis jetzt von 395 Zöglingen 365 den Berech -

tigungsschein erlangt . Durch die neueste Erweiterung bietet
die Schule jungen Leuten Gelegenheit , sich nicht allein auf
mittlere Klassen höherer Lehranstalten , sondern auch zum
Primaner - beziehungsweise zum Fähnrichexamen vorzube -
reiten . Die Anstalt wird am Montag , den 16. April ihren
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Jeſuitenkirche . Sonntag , 8. April . ½6 Uhr Beicht .
6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Militärgottesdienſt . ½10 Uhr

Predigt und Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre .

½8 Uhr ſakrament . Bruderſchaft .
Kathol . Bürgerhoſpital . ( Sonntag ) 8 Uhr Singmeſſe .

4 Uhr Predigt u. Andacht . 5
9 Uhr eeee

ends
Schulkirche . ( Sonntag )
Parameuten⸗ Verein . Donnerſtag , 12. April .

6 Uhr Predigt und ſakr . Andacht in der Spitalklirche .
Untkere kath Pfarrei . Sonntag , 8. April . Schluß der
öſterl . Beicht . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe m. Predigt .

% 0 Uhr Amt und Predigt. 11 Uhr hl . Meſſe . ½2 5
Chriſtenlehre für die Knaben der 2 letzten Jahre . ½3 Uhr

Andacht für die Oſterzeit . Magniſikat St . 358 . Am Montag
u. Donnerſtag ½8 Uhr iſt Schulgottesdienſt für die Mädchen
und am Dienſtag und Freitag für die Knaben .

Laurentiuskirche . Sonntag , 8. April . 6 Uhr Beicht.
( Schluß der Oſterbeicht ) . 7 Uhr Frühmeſſe mit Communiou .

%½g Uhr Kindergottesdienſt . ½10 Uhr Predigt und Amt . 11
Uhr Chriſtenlehre

15
8 die Mädchen . 2 Uhr Chriſtenlehre für

die Knaben . ½3 Uhr Vesper . Fd al Jungfrauencongregation .
NB. Zur Chriſtenlehre ſind alle Knaben und Mädchen

verpflichtek , die in den letzten 2 Jahren aus der Schule ent⸗

kaſſen wurden .

Tieferſchüttert machen wir Verwandten , Freunden
und Bekannten die ſchmerzliche Mittheilung , daß unſer
innigſtgeliebter , unvergeßlicher Gatte , Vater , Bruder ,

Schwager und Onkel

Herr

Siomund Kander
heute nach längerem Leiden ſanft verſchieden iſt .

5 Die Beerdigung findet Montag , den 9 . ds . ,
Vormittags 11 UÜUhr, vom Trauerhauſe H 1, 8

aus ſtatt .
Die krauernden Hinterbliebenen .

Blumenſpenden ſind im Sinne des Verſtorbenen 3
dankend verbeten .

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die ſchmerzliche Nach⸗

richt , daß unſere liebe Mutter , Schweſter , Schwägermm
und Tante , Frau

5 37127

Magdal . Pfeffer Ww .
geborene Buß

geſtern Abend kurz nach 10 Uhr in Folge einer Lungen⸗
entzündung im Alter von 57 Jahren ſanft entſchlafen iſt .

Um ſtille Theilnahme bitten

Die krauernden Hinkerbliebenen .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 8. April ,

Nachm . ½4 Uhr vom Trauerhauſe K 3, 21 aus ſtatt .

Statt jeder beſonderen Anzeige .
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Sivilſtandsrezifter der Siast Mannhein .
Verkündete .

30. Ehriſtian Engel , Kellner u. Anna Heine
80. Phil. Frees , Möbeltrsp . u. Kath . Kaubeck .
30. Georg Bär , Poſtbote u. Marie Frank.
31. Joſ . Ant . Heß, Kfm . u. Magd . Geyer
31. Ludw . Schweikart , Badmſtr . u. Sofie Riegler geb. Jung .
31. Karl Hirſchelmann, Tagl. u. Chriſtine Braſter .

30 Johs . Vollweiler , Eiſendr . u. Anng Maria Schmidt geb. Feuerſteis
pril .

2. Max Arndt , Kaufm . u. Pauline Maas .
Wilh . Walter , Kaufm u. Luiſe Müller .

Joh. Bär , Tagl . u. Karoline Schick .
Joſ . Wickenhäuſer , Kernm . u. Karol . Staudt .

5 Nine Kramm , Laboratoriumsgeh . u. Marie Kaubeck .
Nikol . Mehler , Tagl . u. Eliſab . Ries .

Karl Blank , Bäcker u. Ida Baumann .
Herm . Enslin , Kfm. u. Marg Kehrer .
Julius Müller , Buchdr . u. Eliſab . Becker .
Wilh . Jof , Claßen , Packer u. Wilhe . Glock .
„ Karl Müßig , Telegr . ⸗Aſſ. u. Luiſe Heinzelmann .
Friedr . Gieck , Bäcker u. Eliſab . Wild .

Joſ. Feſer , Cigarrenm . u. Anna Zobel .
Andr . Freundlich , Kohlentr . u. Marie Wollmershäußer ,

„ Herm . Walter Kaufm . u. Thereſtg Meier .
Frz . Steingötter , Kaufm . u. Julie Riehm .
Herm . Meßmer , Küfer u. Kath . Roßnagel .
Karl Wolbert , Schreiner u. Marie Anng Schneider ,
Bernh . Metzger , Fabrikarb . u. Kath . Klauda geb. Horter .

9
„Wilh . Schieferdecker , Tagl . u. Liſette Schnebele .

März .
3J, Karl Fror . Götz , Friſeur u. Karol . Hoch.

15
udw . Och. Gſcheidlen. Eiſenbahnprakt . u. Emma Kath . Pfafß ,

pril .
1. Heinr . Laber , Metzger u. Eliſab . Wolf .
1. Mich . Karl Bühler , Diener u. Eliſab Pehmann .
2, Gg. Leonh . Ant . Winter , Lehrer u. Kath . Weinsheimer ,
3. Ant . Heckmann , Gaſtw . u. Chriſt . Sofie Frank .
4. Emil Reinhard , Kaufm . u. Emma Rothanker .

März . Getraute .
31. Pikol . Stutz , Kaufm . m. Johg . gen . Aug . Nuber .
31. Joſef Schimmel , Schmied m. Bertha Ott .
31. Anton Funk , Schmied m. Magdal . gen . Hel . Wohlgemutß .
31. Philipp Dittes , Kaufmann m. Marg . Müller .
31. Georg Pfläſterer , Buchb . m. Karol . Mohr .
31.

8595 Joſ . Münch , Tüncher m. Ver . Eberle geb . Schenk .
Joh . Fritz , Formſt . m. Marie Schnepf .

31. Wilh . Lang , Schuhm . mit Lydig Reinmuth .
8488 Joh

Val . Mechler , Mag. ⸗Arb . m. Anng Noti geb . Schmelzinger
31, Johs. Box , Krahnenf , m. Frzska . Weiß .
31. Jak . Pet . Günther , Fabrikarb . m. Apoll . Sponagel .
31. Adolf Ahl , Fabrikarb . m. Barb . Conde .
31. Karl Reichert , Schloſſer m. Eliſab . Baſtian .
31. Wilh . Münch , Schloſſer m. Chriſtine Heinle .
31. Gg. Hack, Küfer m. Marie Eder .
31. Karl Dauth , Kaufm . m. Mathilde Schuppe .
April .

den Neidig , Friſeur m. Anna Morſchhäußer⸗
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einr . Merkle , Schiffer m. Marie Stamm .
1 Geborene .

27. d. Schloſſer Adam Jährling e. T. Anng .
24. d. Stadtvikar Dr . Ernſt Lehmann e. S. Walter Gerhard ,
28. d. Telegr . ⸗Mont. Friedr . Glatz e. S. Willi Fritz Ferd .

. Cementarb . Jul . Quirin e. S. Julius Karl .
Kaufm . Moritz Steiner e. S . Paul Nikol .
Schiffsf . Otto Gellger e. S . Guſt . Hugo Wilß .
Tagl . Joh . Phil , Dubs e. T. Suſ . Phil .

abritarb . Joſ. Römer e. T. Anna Maria.
immerm . Ernſt Eichin e. T. Helene .

Fabrikarb . Frz. Holderbach e. S. Frz . Friedr .
Tagl. Karl Frd . 1 e. S. Karl Aug .

Gipſer Joh . Chriſt . Benz e. S. Joh . Ehriſt Bapt .

5
d
d
d
d
2
d
d.
d.
d
d.
d

31. d. Maurer Nikol . Werle e. S . Michael .
29. d. Mag. ⸗Arb . Frdr . Klaus e. T. Kath .
381. d. Rechtsanwalt Dr . Jul . Löb e. T. Eliſabeth Amalie .
28, d. Marmorarb . Guſt, . Adolf Schwager e. T. Roſa Kath .
29. d. Korbm . Herm . Reichardt e. S. Erdmann Wilh .
31. d. Jak , Knecht e. S. Hermann . 5
29. d. Fabrikarb . Karl Ehr . Weiß e. S. Chriſtian Friedr .
26. , d. Bäckermſtr . Martin Waſſer e. T. Antonie .
29. d. Kutſcher Frz. Weisbrod e. S . Ehrhard .
31. d. Hotelbeſ. Ferd. Naumburg e. T. Aug . Luiſe 1
29. d. Bäckermſtr . Ferd . Obermüller e. S . Wilh. Karl Eduard .
30. , d. Wirth Peter Metz e. S . Karl Joſef.
81. d. Diener Frz . Kav . Bohnert e. S Joſef .
31. d. Gefängnißaufſ , Karl Stengel e. S. Karl Frdr .
30. d. Dreher Frdr . Chr . Wägerle e. T. Anna Karol .
29. d. Fuhrm . Val . Gunſt e. S. Nobert .
30. d. Tüncher Frdr . Mathes e. S. Jakob .
31. d. Dreher Phil . Haas e. T. Anng Luiſe Aug .
31. d. Bäckermſte . Ant . Wittemann e. S. Frdr. Karl Joſ⸗
31. d. Eiſendr . Eduard Geng e. S. Karl Joh.

08 1 Gelbgießer Otto Kärgel e. S. Friedr . Emil .
pril .

1. d. Kfm. Berth . Sauter e. S . Rob . Heinr .
2. d. Korbm . Val . König e. S. Albert .
1. d. Zimmerm . Theod . Schmid e. S . Karl

294050 .1. d. Damenſchneider Frz . Bilek e. S. Otto Theodor .
1. d. Hofmuſiker Albert Schwermer e. S. Theod . Herm .
3. d. Maler Heinr . Frdr . Kleinbeck e. T. Karol .
3. d. Eiſendr . Jul . Wegel e. T. Anna Chriſtine .
2. d. Hilfsaufſ . Frdr . Ziegler e. S . Ludwig .
3. d. Fabrikarb . Frz . Wahl e. T. Dorothea .
8. d. Buchdr . Heinr . Helbach e. T. Johg. Marg . Eliſab .
1. d. Schuhm . Theod . Waldherr e. T. Frieda Anna.
2. d. Kaufm . Jul. Kreitmajer e. S . Ferd . Jul .
1. d. Bierbr . Chriſtian Eble e. S. Karl Fror . Wilh .
4. d. Tagl . Karl Ernſt Lehle e. T. Emma . 8
8. d. Küfer Joh . Ehriſt Leonhardt e. S. Friedr. Wilh .
4. d. Kaufm . Andr . Gutjahr e. S . Alfr . Andr.
4. d. Mag. ⸗Arb . Karl Frdr . Schäfer e. S . Auguſt .
2. d. Tagl . Heinr . Parmentier e. S. Karl Philipp .
4. d. Eiſenbahnſchaffn . Wilh . Biedermann e. T. Marg .

d. Kaufm . Fror . Eberh . Köhler e. T. Eliſab . Marie .2.
März . Geſtorbene .
30. Herm . Math . Karl , S . d. Kochs Karl Kleber , 9 M. a.
30. Karl Wilh . , S. d. Kernm . Karl Kampp , 1 J. 2 M. a.
30, Amandg Suf . , T. d. Trambahncond . Aug . Weigel, 2 M. 9 T. a.
31. der verh . Schmied Gottlob Jak . Häuſermann , 39, 5 a.

5 11
85 5 geb. Knieriem , Wwe . d. Schreiners Wilh . Kohl , 70 J . 1 M. a.

April .
1. Magdal , geb. Lehr , Ehefr . d. Tagl . Mich Herrmann , 73 J . a.
1. der verh . Kaufm . Sigm . Mayer jr., 42 J . a.

Karl Jul . , S. d. Tagl . Julius Eichhorn, 11 M. a.
Emil Heinr . , S. d. Kaufin. Heinr. Tauwel , 5 M. a.
Juliane geb. Weidmann , we. d. Landw . Friedr . Fiſcher ,

70 J . 10 M. a.
die Eliſabetha Frzska . Heilmann , ohne Beruf , 19 J . 9 M. a.

„ Martin Friedr . , S. d. Schuhm . Frdr . Berger , 1 J. 2 M. a.
„Friedr . Wilh . , S. d. Poſtaſſ . Heinr . Schäſer , 3 M. 26 T. a.

d. verh . Dienſtmann Joh , Heint . Muff , 56 J . 10 . a .
„ Joha . Kath . , T. d. Tünchermſtrs . Adam Bucher , 7 M. 7 T. a.
„d. verh . Schutzmann Heinr . Aug . Freitag , 27 J . a.
Adolf , S. d. Fuhrm . Val . Oetzel , 3 M. 20 T. a.
Kath . Helene . 7. d. pr . Arztes Dr . Karl Götz , 2 J . 9 M.
„Rich . Karl , S. d. Schreiners Wilh . Friedel , 2 J . 6 M. a.
Joh . Joſ . , S. d. Schloſſers Sal . Sebaſtian , 11 M. 23 T. a

Fauline geb. De Antoni , Wwe . d. Choriſten Karl Alex . Rutſch ,
68 J . a.

Karl , S. d. Fabrikarb . Joh . Alois Breiling , 10 J . 1 M. a
„Richard , S . d. Drehers Heinr , Scheurer , 10 M. 20 T. a.

„ Emma Lina , T. d. Poſtſchaſſn Gottlob Riegler 1 J . 8 M. a.
Luiſe Suſ . , T. d. Schloſſers Emil Vomend , 6 M. 5 T. a.
Joſef Alfred , S. d. Bahnarb . Gregor Bauer , 5 M. 23 T. a .

Hausverkauf .
Das zur Konkursmaſſe Maſſot & Werner ga⸗

hörige Haus Litra 1, 7aà mit drei großen neu

eingerichteten Läden ſoll freihändig verkauft werden .

Naäheres bei 3712¹

Rechtsauwalt Dy . Stern , B I , I ,
Konkursverwalter .

—
8
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Mannbeim , 8. April . General⸗Anzeiger .
Brkunntmachung .

Anläßlich einer ſilbernen Hoch⸗
eit erhielt ich von einem edlen

eber die Summe von 37108
fünfgig Mark

zur Verwendung für zwei hieſige
verſchämte arme Familien chriſt⸗
licher Confeſſion . Für dieſe edle
Gaäbe ſage im Namen der damit
Bedachten meinen herzlichſten
Dank .

Mannheim , 7. April 1894.
Der Vorſitzende

der Armen⸗Commiſſion .
Klotz .

Verſteigerung .
Aus einer großen Maſſe werden

am 36952
Dienſtag , den 10. April 1894 ,

Nächmittags 2 Uhr
in Mannheim in der „altbairiſchen
Bierhalle “ Lit . N4, 11gegen baar :

Alle Farben Buxkin für circa
500 Herrenanzüge , abgepaßte 1500
Meter Damenkleiderſtoffe bis zu
den feinſten Stoffen , ein großes
Lager Kattun in allen Farben ,
Hand⸗ und Betttücher , ſowie ver⸗
ſchiedene Manufacturwaaren ver⸗
ſteigert durch

Ph . Schäfer , Auctionator .

Bettfedern , Daunen ,
Roßhaare , Barchent ,

Matratzendrell
empfiehlt zu allen Preiſen 36989

Leonh . Wallmann ,
Betten - Fabrik , D 2 Mr. 2.

Konkursausverkauf
Maſſot & Werner , Gas⸗ K Waſſerleitungsgeſchäſt ,

Das Lager obiger Firma ſetze ich von Montag den 9. April
laufenden Jahres ab, während einiger Tage dem Ausverkaufe aus .

Die im Laden befindlichen Waaten werden 25 % unter den

Eirdgenden Verkaufspreiſen gegen ſofortige
mad ung abgegeben .

er Laden n 1, 7a iſt tagtäglich von —12 Uhr und von —7
37122²

ngebote auf das Geſammtwaarenlager werden bei dem Unter⸗
zeichneten entgegen genommen .

Mannheim , den 8. April 1894 .
Der Konkursverwalter :

Abtheilung Maunheim
der dentſchen Colonial⸗

Geſellſchaft .
Montag , den 9 . April ,

Abeuds 8 Uhr
im Hotel National

Haupt - Versammlung
I. Rechenſchaftsbericht und

Wahlen .
II . ½9 Uhr : Bericht über

den heutigen Staud der
deutſchen Kolonien . Zu
II ſind auch Nichtmit⸗

lieder als Gäſte will⸗
ommen .

87130 Der Vorſtand .

Ser Club .
25fährig . Stiſftungsfefl .

Wir bitten unſere verehrl . Mit⸗
lieder und Theilnehmer an dem

Feſtball u. Ausflug nach Hei⸗
delberg ihre Anmeldungen nun⸗
mehr ſofort einreichen zu wollen ,
da verſpätete Zuſtellungen nicht
berückſichtigt werden können .

Mannheim , 6. April 1894
36955⁵ Der Vorſtand .

Heirath .
Ein Lehrer wünſcht ſich mit

einem vermögenden Mädchen
oder jungen Wittwe Standes⸗
gemäß zu verehelichen . Ernſt⸗

7
0 7 Offerten unter Nr .

7050 an die Expedit . ds . Bl .

Um den Wohlgeſchmack von
allen Suppen , auch wenn ſie nur
mit Waſſer hergeſtellt ſind , außer⸗
ordentlich zu erhöhen , genügt ein
ganz kleiner Zuſatz von 36951

Suppenwürze . Zu haben bei
Anton Brilmayer . 12, 4a .

Die leeren Original⸗Fläſchchen
4 85 Pfennig werden zu 45 Pfg .
und diefenigen à . 10 zu 70 Pfg .
mit Maggi ' s Suppenwürze nach⸗
gefüllt .

6 aus der

0 Cognacbrennerei

6 Gg . Scherer & Co ,

Langen , Hessen .
ZZ — „ „

Aerztlich empfohlen .
Von Kennern

Große Flaſche Mk . . 90
Niederlagen in Mannheim :

Ph . Gund , Hoflief . , , D 2, 9,
Joh . Schreiber . 37002

eT

Mein Agentur⸗ u. Stellen⸗
vermittlungs⸗Burean befindet
ſich von heute ab 35959

Schwetzi tr . 70, 4 . St .ed
Ph. Gund .

Lohkäse
en gros und en detail .

Bündelbolz — kleingemachtes .
Tannenholz — Feueranzünder .
83847 S 2 , 2.

Eine wenig geßrauchte , gut er⸗
haltene Speiſezimmer⸗Einrich⸗
ktung zu kaufen geſucht . 36869

Offerten unter Nr . 36869 an
die Expedition ds . Bl .

Champagnerflaſchen werden
zu kaufen geſucht . 36498

Näheres P . , 4 .

Milch .
20 bis 60 Liter abzugeben .

renn s
( 84 ) Gefunden und bei Gr

Bezirksamt deponirt : 87015
ein Filzbut .

Dr . Stern , Rechtsanwalt , B 1, 1.

Sur Hoſfnung .
eber

gurkemwüthſbͤt .

Grossem OONOGERT
ausgeführt von der Maunheimer Cäcilien⸗Kapelle

Friſch gebackene Fiſche aus eigner Fiſcherei . Prima
Stoff von der Brauerei Eichbaum ( vormas Hofmann ) .
Entree frei . Entree frei .

Es ladet höflichſt ein 37021¹

Joseph Bornhofen .

Conditsrei von Carl Serger, C 3, N,
gegenüber dem Theater ,

empfiehlt von heute ab 1 Tag verſchiedene Sorten Geſro⸗
reues , ſowie an Sonntagen Pudding⸗Diplomat mit Him⸗
beerſauce à Portion 30 Pfg . 37094

erregen unſere neu erfundenen
in der Chicagoer Weltaus⸗

ſtellung prämlirten
Orig . Genfer Goldin -

Taschenuhrer
Remont . Savon . 814 .
deckel) und 3 Goldinka ſeln
mit feinſt . antimagnetiſch . Präci⸗
ſtonswerk , auf die Sekunde regu⸗
lirt u. neu patentirter inneker
Zeigerſtellung . Dieſe Uhren ſind

Ausſihe
ihrer prachtvoll elegant .

Ausführung , reichen kunſtvoll .
Guillochirung ( auch 84 vor⸗
räthig ) von echtem Gold ſelpſt
durch Fachleute nicht zu un er⸗
ſcheiden . Die wunderbar ciſelirten
Gehäuſe bleiben immerwührend

abſolut unverändert , und wird
für den richtigen Gang eine dreijährige Garantie geleiſtet .

Preis per Stüek Mk . 15

Kict p. erwen eln falt a sesthigen Rebrir0 u verwechſeln mit minderwerthigen ffabrikaten .

el Uhr minder für nur : art 10 . —
Damen⸗Uhren , 3 Goldin⸗kapfeln . ff . Werk . Mk. 13,30 .

Hierzu paſſende echte Goldin⸗Uhrketten für Herren ( Panzer⸗
fagon ) , für Damen ( feinſte Faconkette mit Berloque ) und Sicher⸗
heitskarabiner garantirt nie ſchwarz werdend , per Stück Mr.

. 50 bis 6 Ebenſo echte Golbin⸗Herren⸗ und Damen⸗Ringe ,
elegante Facon , ff . Steine , Mk. 3,30 bei Einſendung der Weite
mittelſt Papierſtreifens . 36917

Die Goldin⸗Uhren ſind infolge ihrer vorzüglichen Verläßlich⸗
keit bei den meiſten Landwirthen und Beamten im Gebrauche und
liegen Hunderte von Anerkennungsſchreiben zur Durchſicht auf .
Für Deutſchland einzig und allein nur gegen Vorherſendung oder
Nachnahme des Betrages zu beziehen durch den General⸗Vertreter
der Erſten Genfer Goldin⸗Taſchenuhren⸗Fabrik : 8. Kommen, ;
Berlin . , Schillingſtraße 12 ( Mg. )
— Für Nicht - Zusagendes Betrag zurück . k

Bad

istyan
Oberungarn ( Bahnstation ) .

mus allen Weilttheilen besucht . Heiler ·Schwefelba folge gefſen Gicht , Rheumatismus , chron .

Sohlammbad Erkrank der Knochen , Gelenke , Muskeln u.
Haut ( Beinbrüche , Beinfrass ) , alle Arten v.

Neuralgie ( insbes . Ischias ) , Skrophulose , Syphilis , bewährt in
Fallen , welche sonst nirgends mehr Heilung fünden .

Moderne Neubauten ( “ “ %

Frenresz-Vills
Frespekte Fratis . — Wohnungen in eigener Leitung der

36849 Bade - Direktion .

280888888808888

Maunheimer Zuſchueide⸗Lehranſtalt für amen⸗
Bekleidung N3 , 15 .

0 Getragen von dem Gefühle ſchuldigſter Hochachtung und
Anerkennung , geſtatte ich mir , nachdem ich jetzt zwei Jahre
nach Ihrem Zuſchneideſyſtem ſelbſtſtändig arbeite , einige
Zeilen an Sie ſu richten . Da ich por dem Eintritt in Ihre
verehrliche Zuſchneide⸗Lehranſtalt ſchon mehrere Zuſchneide⸗

0 Syſteme erlernt hatte , kann ich beſtätigen , daß keines derſelben
auch nur annähernd die günſtigen Erfolge , wie das Ihrige ,
aufweiſen kann . Offen geſtanden , freue ich mich jetzt auf das
Zuſchneiden während ich früher mit einem gewiſſen Bangen
an die Arbeit ging .

Bitte , ſenden Sie mir mehrere von Ihren Proſpekten ,
denn ich werde ſtändig gefragt , wo ich dieſes Zuſchneideſyſtem

0 erlernt habe und beantworte gefällige Anfragen ſtets gerne ,
ſobald für Retourantwort Briefmarke beigelegt iſt .

Gernsheim , den 27. März 1894.

Heſchachtungsvoll 3712⁵

Ihre dankbare Schülerin : J . Geier , Kleidermacherin .

4. Seit ,

Junker & Ruh -

Gaskocher
sind durch ihre ausser -

gewöhnlich exacte
1

Ausführung von un -

übertroffener Lei -

stungsfähigkeit und von sparsamstem , absolut geruchfrelem

Brande . Bei sehr gediegener Ausstattung sind die Preise

Ausserst mässig gestellt .
Eine vollständige Muster - Colleetion befindet sich zur An -

sicht und Prüfung der Interessenten in der

ssAusstellung für Gas - Koch - und Heizapparate “
C . I . 14 in Mannheim C . 1 . 14 .

Junker & Ruh , Karlsruhe .

7J7ͥͤĩðu11 18 275

FIIiIIIC0Verehrlichem Publikum Mannheims und Ungebung die ergebene Anzeige ,
daß ich mit Heutigem den Betrieb der ſämmtlichen , großartig hergerichteten
Lokalitäten

Zur Kaiſershütte
übernommen habe . 36920

—Ich mache ganz beſonders darauf aufmerkſam , daß alle Lokalitäten

ſehr comfortabel und der Neuzeit entſprechend eingerichtet ſind und jedem
Beſucher einen gewiß angenehmen Aufenthalt bieten .

Im großen Concertſaal iſt eine vorſchriftsmäßig erbaute Theater⸗
bühne angebracht , die beſonders Vereinen zur Aufführung von Theaterſtücken
größten Umfangs beſtens zu empfehlen iſt .

Im Souterrain ladet ein äußerſt geſchmackvoll decorirter „ Raths⸗8 keller zum gemüthlichen Aufenthalt ein , der 300 Perſonen genügenden
Raum bietet . — Gedeckte Verandas bieten Abends angenehmen Aufent⸗

halt . Die weiten Gartenräume ſind auch durch die ſtädtiſchen Gartenanlagen
zugänglich .

Ich werde ſtets ein hochfeines Lagerbier aus der H. J . Rau ' ſchen
Bierbrauerei , ſowie garantirt reine Weine führen und fuͤr gute Küche zu

E. reellen Preiſen und prompte aufmerkſame Bedienung ſtets beſorgt ſein .
Warme und kalte Speiſen ſowie Kaffer zu jeder Tageszeit .
Zur Exöffnungs feier der Gartenlokalitäten findet Sonntag ,

den 8 . ds . Mis . grosses Concert von der Kapelle Metzger , 1
von Nachmittags 3 Uhr ab im Freien ſtatt .

Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert in den Sälen ſtatt .
Freunde , Bekannte und Gönner ladet zu freundlichem Beſuche ergebenſt ein

Ludwig Waibel , Keſtaurateur.
AEEAMNHENMNBAMRONHNHMNEAMNBNARE
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Etſchtint 0 kur Mesnal

* Die Erben⸗
des verſtorbenen , rühmlichſt bekannten „Patent⸗Silber “⸗Beſtecke⸗Fe H. B. Schünter
beduftragten mich, das noch norhandene ager maßberner „Iaden “⸗Muſter⸗Geräthe
ſchnellſteus zu realiſireu , weshalb ich dasſelbe in folgenden fabelhaſten Pretſenin ein⸗
zelnen ½ Dßd. Sorten oder in folg. Zuſammenſtellung mait und ehne ausverlaufe :
6 Pat . ⸗Silb. ⸗Tafelmefſer echte Klinge M. 4,. — Dieſe 24 Gegeuſtände mit Etut6 Pat. ⸗Silb. ⸗Gabein( Forken ) „ 2,50 5
6 Par-SiigCelüffer 0 3 ( nen uu . . 12,56, poßt⸗
6 Pat . ⸗Silb . ⸗Kaffeels ffell „ . — N

6 Pat. ⸗Silb. ⸗Deſſertmeſſer, echteAinge „ 3,25 1 Dorgenannte 36 Gegenſtände mit
6 Pat. ⸗Silb. ⸗Meſſerbänke. 55 8 156 Ekuf Re. 17,50, „ M. 18, —.
6 Pat . ⸗Silb . ⸗Deffertgaben M. . 15 Jeinm oben erwähnte 48 Gegenſtände in
6 Pat . ⸗Silb. - S n ff. Gut N. 28, — poſt

Pat,⸗Silb, Trauchirmeſſer und ⸗Gabel Paar M. 5,50, in eleg. Etul M. ,8
Vorräthig ſind noch:

Pat . ⸗Silb . ⸗Suppeuvurlegen 9. Stck . M. 1,50 — —
Dat . ⸗Silb . ⸗Gemüſelöffel „ . — enBat . ⸗Silb . ⸗Aufſchnitt⸗Babel 1
Har⸗SlldSilſtezee mit Griſf 10

8 eug ſi.Pat . ⸗Slüb,Compotlöſfel
e ee m. geſchliff. Aung wie echtes Süber .

Senf⸗, Salz⸗ u. Pfefferflacun . 2 „ 3, . — Für nicht Zufagendes
Pal. ⸗Silb. ⸗Salzlöffelchen 20 Pf. , Senflöffel „ 0,30 ſende erhaltenen Betrag retvur .

Ebenſo wird der noch geringe Vorralh geräumt an:

Pracht- Patent-Filber⸗Ruffee⸗Frrvite“
beſtehend aus : Kafferkanne

55
—9 Taſſen Inhalt

. 75

. 50a

zu dem ſtaunend billigen Preiſe von Sahnentypf (innenecht vergoldet )
15, —, Zuckerboſe ( rundes modernes Format )

frauko Kiſtchen und Hobto Mk. 16, —. reich gravirtes Tablet .
311 10 7 4 Gegenſtände wie oben jed blos —4 Taſſen„ Bijou “ - Service J0galf, deels Nl. 10, voſteet kerr. Alſigen . 1.

Einzelu erhältlich : Vat. ⸗Silb. ⸗Thee⸗od. Kaffrekanne (8 Verf. ) N. 7, (d Perſ . ) W. 9.

ichllert, Zaln

U. l
feg

16. 5 hubert, Berlin V. 44, krizzigerſtraße li ,
Nur einige von den überans vielen Nachbeſtenungen :

Grßſin Berri , Mänchen. ran 125 ath Müner , Kiel.
Er öfin Kalkrenth , Warmbrunn . uperintend . Lohmann , Goßlar .
Frau Direkt . Lang , Karisruhe . Sandgerichtsr . Kuappmeyer , Bielefeld.
Frau Geheimrath und Kammer⸗ Miaj . v. Strombeck , Dresden⸗l.

berr b. Bloedau , Sondershauſen . ] Frau b. Abereron , Lütleburg .

36946

—wũmᷓn bdois ſcinfarlegent
Bahnhof⸗Reſtauration Feudenheim fleckchen Erde,

Bringe meine neu hergerichtete ſchöne Gartenwirthſchaft 100 Ar Gelände mit Wohn haus ,
in empfehlende Erinnerung . Zugleich empfehle ich ee im neueſten und

K. Lagserbier
ſchönſtgelegenen Bauylertel

eidelberg , zu einem Herrſchafts⸗

aus der Brauerei „ Durlacher Hof“,
itz oder zur Speculation ( Erbau⸗

ung v. Villen ) ſehr geeignet , iſt

ffl. Münchner Lagerbier
( Spatenbräu ) , 37106

zu verkaufen . ?
Näh bei Architect C. Schaey

reine Pfälzer und Oberländer Weine ,
u Maunhein

hausgemachte Würſte . Achtungsvollſt Heinr . Gntmann

er in Mannheim . 2, 18b .
Iweirad , faſt neu (Kiſſen⸗

reifen ) billig zu verkaufen
36811 3 , 5 , Hof⸗
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Gesch

1
Breite Straße

yaaren⸗

äftes
verbunden mit großem Lager in :

Skiden⸗ und Heſatztoffen, Lakterſtoffen,? kißwaaren , Leinen, Möbelſtoßen,
Ttppichen, Gardinen, Tuchen u. Buckskins, Tricolagen elk.

ergebenſt anzuzeigen . Die vortheilhafteſten Einkäufe , in Verbindung mit den gleichnamigen Firmen in :

Karlsruhe , München , Schützenſtraße 4, Augsburg , Straßburg ,

Pforzheim , Zweibrückenſtraße 5, Regens burg , Chemnitz ,

Speier , Nürnberg , Breitegaſſe 97 , Bamberg , Hamburg ,

München , Karlsplatz 22, 7 Rathhausgaſſe 7, SEtuttgart , Berlin ,

ermöglichen es mir ganz außergewöhnliche Preisvortheile zu bieten .

Ich verweiſe auf nachſtehend gedrängte einzelner Artikel und indem ich eine unbedingt ſtreng reelle

und zuvorkommenſte Bedienung zuſichere , lade

Preise fest .

Verkauf

nur gegenbaar .

I . Sol

1
Damen- Kleiderstoffe .

Doppeltbreite Hauskleiderſtoffe , durchaus ſolid im Tragen von 36 Pf . an per Mir .
halbwollene Beige in uni und geſtreift von 58 Pf . an per Mtr .

reinwollene Loden von 72 Pf . an per Mir .

Fovlés und Cheviots in allen modernen Farben
und verſchiedenen Qualitäten .

GBeſchmackvolle Frühjahrs ⸗Neuheiten in einfachen und eleganten Genres,
darunter große Gelegenheitskäufe zu hervorragend billigen Preiſen .

Trauer⸗ und Halbtrauerwaaren .
Schwarze Stoffe in allen modernen Geweben .

Schwarze reinſeidene Merveilleux von Mk . 1,40 an per Mtr .

Farbige Seidenſtoffe für Kl ider , Blouſen und zu Beſatzzwecken, ſehr billig.
Sammete und Peluche in allen Farben und Qualiläten .

Waschechte Kleiderkattune
aus den erſten Fabriken des E ſaß , ferner :

Wollmousseline , Crepons , Battiste , Zephirs , Satins eto .

in coloſſalen Sortimenten .

1

7

Brelte Strassb .

ch zu geneigtem Beſuche höflichſt ein .

Hochachtungsvoll

I — 90 75 2
Preise fest .

Ferkaufßf

rur gegenbaar .
F !.

Weiss - und Baumwollwaaren :
88 Eim . Madapolam in ſoliden Qualitäten für Leib⸗ und Bettwäſche von 28 Pf .

an per Meter⸗

130 —220 Ctm . Renforcés von 56 Pf. an per Meter .

Pelzpiquss , Damaſte und Megligsſtoffe .
Blaudrucks , Schürzenſtoffe , Satin Auguſta und Convertures in einfach

und doppelibreit , Bettzeuge , Barchente , Julets , Matratzen
und Marquiſendrelle in nur bewährten Oualitäten .

Halb - und Reinleinen
in ſchleſiſchen und Bielefelder Fab ' ikaten in allen Breiten und Preislagen .

Handtücher , Tiſchtücher , Servietten , Theegedecke in verſchiedenen Breiten
und Größen .

Teppiche . Bettvorlagen , Län ferstoffe , Tischdeeken

Gardinen . Möbelstoffe , Schlaf - u . Reisedecken

Tuch und Buekskins . Tricotagen , Herren - und

Damenwäsche , Frottirwäsche , Schürzen

Unterröcke , Corsetten etc . in reichster Auswahl .

Vorſtehende Artikel ſind zum großen Theil in den Schaufenſtern ausgelegt und werden

auf Wunſch ſofort gerausgenommen . ese

Nach Auswürts werden bereitwilliast Proben Übersandt . Sendungen von 20 Mark an fran eg .
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2 Mops hörend , 1 49 —3
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5 oßer Eisſchrank zu k

50 10 zu verkaufen .

9. Seite .
2 —

General⸗Anzeiger . Mannheim , 8 . April .

Gebrauchter , gut 98ge
7096 F . Hartmann ,L8, 1

4 Ein 1 Aer ( mit
BVorrichtung zur Fiſ chzucht651

Näheres im Verlag .

8
—

10

*

*

5

FWichtig für Schloſſer.
Ein komplettes , bereits neues1

5 75 55 u. Inſtallationswerk⸗
5

5
verkaufen . Die Werk⸗

ztke ſann dabei mit Vereewerden . 37091
Näheres im Verlag .

8005 edles. Veahthaar⸗Biut
von prämirten einge⸗

enen Eltern .2
Jul . Hein , 1 7, 25 .

unge Hündchen 12 ge⸗
net , billig zu verkaufen .
äh . im Verlag . 36499

Kanarienvögel , vorzügliche75 unter Garantie

a Mar 31836

Stellenſinden
Ein junger , hier am Platz

bekannter Kaufmann wird als

Theilhaber
geſucht . Offerten unter Nr .

1 86988 an dieExped . ds. Bl .

Fereinerein gg , 1858
Commis von

Hamburg , Deichſtraße 1.

Koſtenfreie Stellenpermittelnng
eſetzt 1893 : 4119 Stellen .

5
1. Januar bis 1. April

3085
wurden 37103

3¹ n und Lehrlinge
enommen und

1069 e beſetzt . Ende März
ieben

845 Nakanz⸗Aufträgeſchwebend⸗
i tüchtiger 37101

Guchhalter n. Correſpondent
zur Aushülfe geſucht , bei zu⸗

Faannn e Leiſtung dauernde
Stellung . Bevorzugt werden ſolche
im Alter von 26 —30 Jahren .

Offerten sub J . 69283b an
5 & Vogler , . ⸗G

annheim .

er schnell 8, mit geringsten
Kosten Stellung finden vill, vor.
lange per Postkarte die „Dentsche Js
canzen- Post “in Bsslingen a, N. 37105

ſolider 36847

Aduisiteur

ene
Lebens⸗ u. Unfall⸗

Ver8 run unter vortheil⸗
haften beſucht . Gefl .
Offerten mit Ref . unter K. 89085
an Haaſenſtein & Vogler . ⸗G,
Mannheim .

GKlaSer
ſofort geſucht . 37058

＋ 2 6 2 2 Naril ſolger am Narli

allbekanntes leiſtungsfähiges Jetailgeſchäft für

Tuche, Vuſtskin , Damen⸗Kleiderſtoffe , Heiden⸗Waaren ,
Trauer⸗ und Halbtrauer⸗Stoffe

für
Kleiderſtoffe Aler AArt ſucht
einem Geſchäfte Commiſſions⸗
lager zu übergeben .

1 unt . Nr . 36383 an
die Erpedition dſs . Blattes .

Schreiber geſucht
auf mehr . Tage , mit fließender
kaufm . Handſchrift . Off . mit
Schriftprobe unter Nr . 37075
an die Erped . ds . Bl . 37081

Ein füchtiger

Maſchinenſchloſſer
ſowie ein ſtadtkundiger Hülfs⸗
arbeiter für Keſſelſchmiede ge⸗
ſucht. 37114

Näheres in der Exped . d. Bl .

Schneider geſucht , 1860Rockarbeiter , 6883
G. Derva , N 2, 11.

Ich ſuche zum ſofortigen Ein⸗
tritt eine gewandte geſetzte

Verkäuferin .
Offerten mit Gehaltsanſprüchen ,

Angabe des Alters und womög⸗
lich Einſendung einer Photographie
umgehend erbeten . Koſt u. Logis
nicht im Hauſe . Robert Bücking ,
Landau , Pkalz . Spezialgeſchä
für Strumpfwaaren , Tricotagen
und Phantaſie⸗Artikel . 36556

Ein ordentliches , ſchulent⸗
jüngeres Mädchen ,

e zum Ausfahren ꝛc. ge⸗
ſucht . Meldungen B 6 , 17 ,
3. St . , Mittags zwiſchen 1n
3 Uhr 36864

zum 1. Mai eine
perfekte Köchin , welche auch
Wäſche und Hausarbeit über⸗
nimmt . Nur mit nachweisbar
guten Zeugniſſen verſehene
wollen ſich vorſtellen bei

Lieutenant Vierordt ,
Schwetzingen . 36928

Ein der Schule entlaſſenes ,
brav . Mädchen wird zu leichter
Arbeit ſofort geſucht . 36817
Näh . Seckenheimerſtr . 42,Laden .

de en zu einem kleinen⸗
Kin

52. 7.
u.

Muster und Auswahlsendungen jederzeit zur Verfügung .

Gesucht
zum ſofortigen Eintritt , eine
gewandte Köchin . Wo ⸗ ſagt
die Expedition . ds . Bl . 30907

Ein braves fleißiges Haus⸗
mädchen ſof . geſte

t . 36547
F 6 , 4 5.

Ein jüngeres Mädchen kags⸗
über für häusliche Arbeit ſofort
geſucht . H 9, 1, 2 Tr . rechts . 35844

Lehrmädchen e aus
ord . Familie für ein beſſ. Garn⸗
und Kurzwaaren⸗Geſchäft .

Selbſtgeſchriebene Off . bef .
unt . No . 36365 die Expe ition .

Ein Mädchen fur
Arbeit u. zu Kindert geſucht .
37124 F 3, 13½, .

Geſ . 518 20. April in eine kl.
beſſere Fam . ein Mädchen , das
gut kochen kann , alle häusl . Arb .

Pegane atng13 , 2 37111
Ein iageres

Laufmädchen geſucht . 37087
Blumenhalle , E 4 , 1.

Maſchinennäherin
und Weißnäherin finden dau⸗
erndeu lohnendeBeſchäftigung .
37088 U 5, 26 , 1 Tr . rechts .

Ein durchaus zuverläſſiges

Fräulein
mit beſter Schulbildung und
guter Handſchrift geſucht . Off .
unter A. A. Nr . 37095 an die
Exped . ds . Bl . erbeten .

Geſunde Schenkanme.ſofort geſucht .
Näh . bei Fr. Hagedorn, 91595

Skellen ſuchen
Ein jüngerer , tüchtiger

Reiſender
der Colonialwaaren⸗ , ſowie ver⸗
wandten Branchen vollkommen
mächtig , ſucht Stellung . 37023

Gefl . Offerten erbeten unter
[ Nr. 37028 an die Exped .

Lehrmädchen zum Kleider⸗
machen geſ . N 4, 24 , 2 St . 36848

Lehrmädchen zum Tleider⸗
machen geſ . 386647

Tüchtige Arbeiterinnen auf

Damen⸗Mäukel
ſofort verlangt bei 36850

Gebrüder Roſenbaum .

Ein Lehrmädchen per ſo⸗
fort geſucht . 36618
Dauber & Schilling , I 1, 3,

Weiß⸗ u. Kurzwaaren .
5 junges Mädchen für
alle8 hüul. rbeiten 758 geſ .
36596 L 8 , Ta , 2. St .

Tüchtige Taillenarbeiterinnen
ſowie einige Lehrmädchen per
ſofort geſucht . 35795
Anna Reis⸗Weitfeld , D 4, 5.

Schulentlaſſenes Mädchen

geſucht. 36901
äheres im Verlag .

Tüchtige Taillenarbeiterin

N 4 , 8.

Näheres Wirthſchaft „ zur
. e .

ſofort für
d Keebs

Tüchtiger , fleißiger und ſtreb⸗
amer junger ann , welcher
eine Stellung verändern möchte ,
ucht Beſchäftigung als Fac⸗
uriſt , Verkäufer oder wäre

nicht abgeneigt, einen kleinen
Reiſepoſſen zu übernehmen , gleich
welcher Branche ; am liebſten in
einer Weingroßhandlung . Der
Eintritt kann ab 1 Mai erfolgen .

Näheres im Verlag . 36813
Ein mit Hartmüllerei vertrauter

zuverlä iiee 36756

Muüller ,
der ſelbſtſtändig arbeiten kann ,
ſucht , geſtützt auf gute Zeugniſſe ,
Stellung . Gefl . Offerken unter
Nr. 86756 an die Exped . ds . Bl .

Ein cautionsfähiger Mann mit⸗
beſten Empfehlungen ſucht 97105Stelle als 37102

Kaſſendiener ,
Bureaudiener ꝛc. Gefl Offerten
unt . à 6918b an Haaſenſtein &

Vogler , . ⸗G. Mannheim .

Rout. Buchhalter Korre⸗
ſpondent in 3 Sprachen , Steno⸗
graph und Expedient ſucht
Stelle . Gefl . Offerten unt . Nr

9707 an die Awed ds . Bl .
4＋

n

e

PeimaReferenz .

ſchril als Lehrlin

( Inh . : F .

alt , mit ſämmtlichen Comptoir⸗
arbeiten durchaus vertraut ,
ſucht per ſofort oder ſpäter
anderweitig Engagement .

Offerten unter A. Nr . 36788
nimmt die Expedition entgegen .

Bureaugehilfe
ſucht unter mäßigem Anſpruch
Stelle . Offerten unt . Nr . 37029
an die Expedition ds . Bl .

n Auue! muſik . , ſucht
Stell 1 auſe als Stütze d.

usfr . b. Erziehg , der Kinder .
Off . u. Nr . 36802

an die Exped . d. Bl . 36803

Modes .
Gewandte Modiſtin empfiehlt

ſich in und außer dem Hauſe
36611 G. Flach , U 9, 13.

Frau ſucht Monatsdienſt .
804 K3 , 17, 2. St, Hth.ebe

empfiehlt ſich in und außer dem
Hauſe. 34958

N 4, 24 , 2. Stock .

Eſne fücht eſtanrottoneröchtn
und ein Hausmädchen ſuch . ſof .
Stelle . & 8, 17, part . 36935

Junges Mädchen aus guter

Nerkan ſucht Lehrſtelle als

Wa ch gleichviel welcher
Branche . 36978

Näheres im Verlag .
Gewandte Kellnerin von

Auswärts ſofort Stelle .
37040 „ 4 , 2. Stock .

Baumwollwaaren & Aussteuerartikel
Täglich Eingang von Neuheitenin allen Artikeln für die Sommer⸗Saiſon.

Ganz beſonders mache ich auf die reichhaltige Auswahl , ſowie auf die anerkannt nur ſoliden , tadelloſen Qualitäten

aufmerkſam , welche ſtets zu den allerniedrigſten Preiſen abgegeben werden und bitte höfl . das mir bisher in ſo reichem Maaße

entgegengebrachte Vertrauen auch fernerhin gütigſt bewahren zu wollen .

Hochachtend

Seoss Naelfolger
J . Stetter . )

ng ſof
Logis geſucht . 371

15 . Dnerſtraße Nr . 61 .

Lehrling geſucht .
Emil Körner , 36037

Maler⸗ u. Tünchergeſchäft , 8 2, 2.

Uhrmacherlehrling geſucht .
35812 M. Karolus , D 5

1 ordentlicher Junge kann
die Bäckerei erlernen .

Näheres H 5 , 11
36877

Wohnung von 4 3¹
mit Zubehör geſucht . 36818

Offerten unter Nr . 36818
an die Exped . ds . Bl .

Eiue Wohnung von 5 bis 6

Zimmer , Küche und Zubehör zu
miethen geſucht . 36612

Offerten mit Preisangabe
unter No . 36612 an die Expe⸗
dition ds . Blattes .

Ringſtraße oder Nähe ſchöne
Wohnung , —6 Zimmer und

Zubehör per Juni zu miethen

geſucht 386786

Offerten mit Preisangabe unt
No . 36786 an die Expedition

Geſchäftslokalitäten ,
ſowie eine kleine Wohnung
werden per ſofort geſucht , wo⸗
moglich Mitte der Stadt . Offerten
unter C. 424 an Haaſenſtein
& Vogler . ⸗G. Mannheim .

1 anſt . Monatsd . b.
einz . Dame geſ Näh. 5 21020

g. Maun mitſch. hg auf ein

techniſchesBureauz ſofortigem
Eintritt 19011 e J

Off. unt . 36702 an
die Erpedition d. Bl . erbeten .

Lehrling
mit guter Schulbildung für
ein geſucht .

Offerten unt . Nr . 36271 an
die Expedition ds . Blattes .

In unſere für 1815mechanik u. Optik 36814

1 Lehrling
zum ſofortigen Eintritt geſucht .
Gebrüder Buddeberg ,

A 8 No. 8.

Ein ordentlicher Junge , der
die Drahtweberei erlernen will
und gleich Lohn geſucht .
36338 T 6 , 36 .

Auf das Bureau einer großen

chemiſchen Fabrik wird ein
junger Mann mit guuten
Schulkenntniſſen in die Lehre

ge. 9 Gefl . Offerten unter
r. 87080 an die Exped . ds .

Bl . erbeten . 37080
In ein hieſiges Colonſalwaaren⸗

und Delikateſſen⸗Geſchäft wird
ein ordentlicher junger Mann in
die Lehre geſucht .
im Hauſe . Offerten unter D Nr.
36055 in der Expedition ds . Bl .

abzugeben . 36055
bEin ordentlicher Junge in
die Lehre geſucht .

Jean Loktar, Kapezier,

Koſt u. Logis .

Ein Herr wünſcht einen
Theil ſeiner Wohnung ( 8 Zim . ,
Küche , Badezimmer , Zubehör )
an ruhige

1
abzugeben .

Offerten unker A. H. Nr . 37116
an die Exped . ds . Bl .

Ein Ehepaar mit dauernder

Stellung ſucht auf mehrere
ahre in der Nähe der Rhein⸗

ſtraße bis 15. Mai 2 freundliche
Zimmer , Küche und Keller .

Näheres in der Expedition
dfs . Blattes . 37109

Gesucht
ſchöne Wohnung , —5 Zimmer
mit Bad in 92 15808 0

Lage,
nicht zu weit vom Marktplatz ,
von ruhiger Familiemit ! Kinde .

Offerten mit Preis unter
No . 37086 an die Expedition .

Volle Peuſion
ſucht ein junger Mann ( Israel . )
per 1. Mai . Offert . unt . Nr .
37079 an die Exped . ds . Bl .

Im Friedrichsring bis Bahn⸗
hof wird 1 elegante Wohnung
von 5 Zimmer , Hochparterre
od. 3. Stock , in Hauſe
von kl. Familie geſucht .

Off. mit Preisangabe unter
Nr . 37039 an die Expedition .

unger Ingenteur ſucht per 1.N8 ön möbl. Amet bei
gebildeter ( muſtkal . ) Familie.

Offerten unter J K. Nr. 37004
an die Exped . ds Bl .

In einer beſſeren iſr . Fa⸗
milie iſt ein ſchönes Zimmer
mit od . ohne Penſion abzugeb .

Näheres im Verlag . 36617

Zwei ruhige Familien , ſuchen
in einem Hauſe zwei abgetheilte
Wohnungen von je —4 Zimmer
nebſt Zubehör .

Aß urt gengs ar die Erped

87049

Wirthschaft .
Gangbare Wirthſchaft in guter

Lage von cautionsfähigem
geſucht. 36849

Offerten unter H. L. 36843 an
die Expedition ds . Bl .

Ein Colonialwaaren⸗

Detailgeſchäft
anhieſigem Platze zu miethen
oder kaufen geſucht . Off .
unter K. 36930 an die

ds . Bl . 36930

11055 helleeine
Werkſtätte oder

auch als Magazin zu v. 36394

12 14 85
6 2 1920
Pare

555 getheilt als Geſchäfts⸗
kal , Bureau oder Wohnung

zu vermiethen .
Näheres 3. Stock

H 75 6⁰ 2 helle heizb.
Räume von je

85 qm 50 od . ohne Wohnun
zu vermiethen . 36177

L 8. 4 1 9 6 Magazin
mit 2 Comptoiren

u. großen Kellerräumlichkeiten
ſofort zu vermiethen . 33671

Näheres im Vorderhaus in
der Wohnung zu erfragen .

Wekkſtatt ſofort1 6, 11 vernſd
10 35840

1U 6 19 6 Zimmer , Bade⸗
9 4 zimmer u. Zubeh .

zu vermiethen .

35620

Ein Garten in der Stadt
als Lagerplatz 9 48 0

Näheres G 2 36660

Laden mekl Wohn ,04. 20
per 1 Mai zu v.

Näheres im Laden . 36508

U 2 1 n
5 Laden

0 od. ohne Woh⸗
nung zu vermiethen . 36686

Laden mit Zim zu6 3, 10 verm . 37117

H 8, 23 neuer Laden ,
nebſt 2 Zimmer.

Küche 5 Zub . p. 15. Mai od.
ſpäter zu verm . 36501

Näheres U 6, 14 .

Laden u. Wohn . für6. 8 Vikt . ⸗ oder Flaſchen⸗
biergeſch . geeign . , bill . z. v. 6212

5 Neubau , 1 2 .M —5
1 Ladenlokal zu

35056

I Laden , auch für Comp⸗
toir paſſend , per 1.

April 155 ſpäter zu vermiethen .
Näheres 2. Stock , 37008

N2 2550
1 Ladenm Woh⸗

4 nung zu
ver 10 en. 2715

Näheres L 13 , 1, 7 85

0 4, 17 Kunffffraße .
Laden 1 pd. ohne
ebendaſelbſt große de ft

Magazin od. Wenrtette geeig⸗
net für ſofort zu nerw gig
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＋ 3 185 großes Buüreav
mit anſtoßendem * S . Stb , Ilm .0

8 e ſof. , 4. St .3,1
Stuimer ev.70 zu verm . Vohs. , Kaß 5

Kuch bis Juni

Näheres parterre. 95445 zu v. Nüd 8. S. links . 35471

Faden für Uhrmacher geeignef
Näh . im Verlag . 36585

k Hie⸗ Varterre⸗Lokalitäten
beſtehend aus 3 Zimmern nebſt

großem Keller ſind pr . 1. Mai

änderweitig zu
verm . 35294

Näheres d 2 , 5 , Volksbank ,

parterre links .

Ein gangd . Folonfalwaaren⸗
und Victualien⸗Geſchäft preis⸗
werth zu vermiethen . 37110

Näheres 0 7, 21 ( Wirthſchaft ) .

Laden
mit 2 Schaufenſter , 2 Mtr . breit ,
in allerbeſter Geſchäftslage für
50 Pfg . Bazar wie zu
vermiethen . 5481

Zudwigshafen , Kudwigsſtraße
Nr . 59 beim Hausverwalter .

Heldelberg .
Kohlen⸗Geſchäft ,

ein altes , gutgehendes , iſt auf
5 Juli zu vermiethen . 36664

Emil Jyk , Carls⸗Straße 9.
BFE

Aunden⸗u . Handelsmühle
mit Schienengeleiſe im Hofe , direct
an der Bahn gelegen , ganz neu

ebaut in nächſter Nähe von
annheim mit den neueſten Ein⸗

richtungen verſehen und wöchent⸗
licher Bermahlung von 250 —300
Sack , iſt Familienverhältni 5halber unter ſehr günſtigen Be⸗
dingungen zu verkaufen oder zu
verpachten , auch wäre einem jungen
Müller Gelegenheit 1100zu betheiligen .

Offerten unter R. 5085 an

ga & Vogler , A. G .
annheim

4 35 10
Zim . ſofort zu verm . 35244

A 6. 8 dem Park gegen⸗
über , für Familien

8 ruhig zu wohnen wünſchen ,
8. Stock ; 8 Zimmer , Badez

15feinſt ausgeſtattet, nebſt 2
4. Stock , 4. Stock , 5

nebſt Zubehör per 1. April zu
vermiethen . 87009

— 5, 17 Flein . u. größere
2 Wohn zu verm

Niberes K 4. 28. 35087

50 8. St . 2 Zim.55. 17 4 und Küche bis
Mitte April zu verm . 35655

6c , 9e de

I . St . , 1 leeres frdl .
N 4, Zim . ſof . z. v. 6185

Ubſch. 2 Sr 8.
U5. . . . Me d, 86434

im . z. v.
36496N5, 5 Nl 8

Mart
7. 8 Belliage .Jin.

mit Zubeh . u. großer Veranda

auf 1. Mai zu verm . 33985

Näheres Gebr . Hoffmann ,
Baugeſchäft , Kaiſerring 26 .

67 , 1 2. Stock .

I 1 Entreſol⸗Wohnung ,N 1, 8 3 Zimmer und Küche
per 1. Mai zu verm . 36807

0 7, 12
99 A zwei

zu Seet 1

f 7, 10 . fea 5. Sg
7 Zim . mit Balkon und allem
Zubehör preiswürdig zu verm .

Näberes F 6, 4/5 . 35098

H 4 1 freundl . Woßhnung
9 ſof zu vermiethen .

Näheres 3. Stock . 37037

H 6, 5
1 kleine freundl .

O Wohnung zu v.
Näheres 2. Stock .

H . 38 K
8

b05. 10 ehör
ſofort bderſ ter zu verm .

Näheres 2. Stock . 3705⁵5

H S . 38 ,
K M. 12

üächſt dH 8, 39 5an .5
u. Zubeb. 3. v. Näh . 2 34716

I 9, 16 a5e an
Näh. 3. Stock daſelbſt . 36270

JII . J Beber 5889
1 kl . Wohnung zuJ 18 v. Näh. part hel

Part . ⸗Wohn . 3 Zi
J 2, 6 u. Küch en

Näheres 2. Stock . 37112

1 3 8 1 kl. Wohnung ſof.
9 zu verm . 86509

JI0 ee

12 . 1512 5

25 f˖ . ⸗K 2 . 23Hehn 2 n
und Küche billig zu vermiethen.

5. Stoc , 5 Zimmer,B 45 12 Magdk. d Aubeß
auf 1. Juli verm 36808

25 655 St . , Seſtenbau , 3
bis 4 ſchöne Zimmer

u. Zubeh . zu verm . 36688

2
erfragen Vormittags .

14 5 Zim u. Küche4, zu v. 386898

0 7 8 ſreundl . Wohnung im
9 Hinterh . , 3 Zimmer

u. Zubehör , zu verm . 35107

Näheres im Laden . 36855

12,2 95St. 90ch , Wohn , 8

980 tüche an ruhige
geule v. Näh. G 38, 16 . 66

K 4. 5 2. Stock , 4 Zim. ,
Küche u.

verm . Näh . 1. Stock .

K 4. 5 2, Skock , 2 Zim.
Küche u. Zub. zu

verm . Näh . 1. Stock . 35821

K J. 71 leeres Part . ⸗Zimmer
zu verm .

0 8 Part . ⸗Wohn. , 6 Zemmer,
Küche und Zubehör per

Juni ſebr billig zu verm .

5 5
F 2, 10, Levt , 3. St . 8 .

2. St . , 1 3 n. d

Alders zu Bureau ,0 82 äheres 2. St . 35085

I 5, 4 J. St .L. Leer . Vorder⸗

Zim. , groß u. . 4
ſeſ .zu verm . , ev. a. möbl . 082eſ . bis Nachm. 4 Uhr . 37082

II 5 75 8. S 7 Zimmer
und 3 3. v.

Näheres 1 Treppe . 84489

B 3, %½. E 3. 1½.
Schön . 4. Stock 8 Zimmer ,

Balkon nebſt ſämmtl . Zubeh . ,
per 1. Mai zu verm . 36729

E 3. 14 ſber3, 14
über 2 Stiegen ,
preiswerthe ſch .

Wohrg l
immer u.

105 burt ämmtl . Fenſtern
der Straße bz. nach den

118 iſt lediglich wegzugs⸗
alber Mk. 1200 per 1. Juli

oder ſpäter zu verm . 36081

E 5 4 Ein leeres Parterre⸗
2 Zim . ſof . z. v. 33490

E 6 6 kl. Wohnung an

897 ruhige Leute zu
vermiethen . 36987

E 7, 3 H. Gaupenwohnung S
an ruhige Leute ſof

812 35447

8, 3. St . ,
Küche,

8 Zim .
Keller

bis 1.
1 zu verm . 36782

E8S8, 14 Hochpart - Wohnung
per 15 Juni zu ver -

Sletben , Beflchtigung: Montags
und Donnerstags von 11 bis 12

Nüäh. im Comptoir bei

Eugen Oslander . 38093

F3 , 193 St . , 1 Wohnung ,4
Zim. , Küche u. Zubeh .

an h . Leute zu verm . 36378

＋ 4 0 5. St . , neuherger
4 * 4 Zim. u. Küche an

ruh , Leute zu verm . 36439
f 2. St . , 5 Zim1 5 17 1

Alkov , Küche ,
Keller , Magdzim z. v. 34v. 34944

F7 , 200 Fuiſenting⸗
Aegagte Wohnung . 9 Zimmer u.

ubehör p. 1. Juli eventuell auch
üher zu germiethen . 37045
Näheres daſelbſt , 2. Stock .

K 4, 12
3
Ringſtr . , 2 helle gr.
Zimm. ineinander⸗

geh. , parterss, zu verm . 36497

1 Zimmer , KücheK 4, 161 v. 58687

K 9, 20 . St . , 5 Zimmer ,
Badezimmer nebſt

Zubeh . auf 15. Mal od. ſpät . zu
verm . Näh . K9,19 , part . 35342

L 2, 4 3 Gaupenzimmer m.

Lüche v. 84929

L 4＋. 2. Sf . eier
Ausſicht,7 Zimm . ,

Küche u. Zubeh . zu v. 88106
L 12 5˙⁵ 2. Stock, 7 Zim.

9 mer mit Balkon
und Zubehör, pr . Juni zu v.

Näh . parterre . 8873

1L 14 2 eleg . Bel⸗Ekage , 2.
Stock ſammt gier

hör per 1. Juli zu v. 7120

L 14 2 2 Zim . , Kammer ,
9 Küche, abgeſchloſſen,

per 1. Juni zu verm . 386845

L 11 , 2. oder 3. St . , ele⸗
gante Wohnung , 0

große 5 Badezim . , Balkon
und allem Zubehör zu verm .

Näheres parterre . 86602

1. 14 , 4 hocheleg. 8. St . ,
6 gr. Zimmer m.

Balkon u. Ver . , Bad⸗ u. Mäd⸗
chenzim . , gr .

1115
m. Speiſe⸗

kam. , abgeſchl owie allgem .
Speicher , 2 Keller , Ben . der

Waſchk . , zu verm . , ev. 3 Büreau⸗
räume , Magaz. u. ſep . Keller
dazu . Näh . part . 36986

Bismarckſtr . ,. 14, 15 deg . 2. Stec ,
6 Zim . mit allem Zubehör per
1. April zu verm . 34702

L 15 16 Vannhoſplatz . Eleg .

10 Beletage 5 Zimmer ,
Zubehör per April zu n. 38270

1 ſch . WohnunM 2, 17 im 1. Stock , 15
ſtehend aus 4 große Zimmer ,
Küſche , Manſarden nebſt Zube⸗
hör zu vermiethen , am liebſten
an einzelne Perſon od. kinder⸗

loſe Familie . 36606
2 Tr hoch, abge⸗

N 3. 3
ſchloſſene Wohn . ,

Hinmter U. Jubeh ſof . z. v.
Näheres 2. Stock. 36705

5 8 Iſchönes GaupenI 3, 8 9 od. 2 Werlonen
ſof , zu 9. Näh . part . 86006

388830 9

56595 8 —

N 2 1 ſch . 2. Skock mit
„ Balkon , 6 Zimmer

u. 1 bis April zu v. bei
8305 F . Sinn .

a sr Wohn ,5 130 2 Zim. , Küche n.

Zubehör ſof zu verm . 35827

* . St . 3Zim , KücheN 4, 8 nebſt Zubehbr 5

5 * zu verm . 36441

r 5
, 11 1

Zimmer ſo⸗
fort , 3. Stoch , 7 Zim . mit all .

Zub . per Mai zu verm .
Näheres im 2. Stock . 36999

8 St . 2 Zim . u. Küche
f b. 5

zu verm 37052

P 6. 195 St . im ruhigen
Haufe, 6 Zimmer ,

Badezimmer dad
0 57

fort zu verm .
Näheres 2. Stock .

P 7 15 Pari . ⸗Wohn. ſogl .
9 als Bureau ſo⸗

fort zu verm , 36893

T 7, 10, Heidelbergerftr .
Parterre⸗Wohnung , 5 Zimmer
mit Zubehör auf 1. Mai oder

ſpäter billig zu verm 35785

Näheres im Hinterhaus .

9 1, 1 3. St . , ſch . Wohn .
mit Zubeh. ſofort

zu weehen. Näheres beim

Hausmeiſter . 3705⁴

02, 0 1ee
303 20 ch. Wohnung

3 Zimmer, Küche u.
Zubehör zu 2

S . 35442

4, . , Manſard⸗Zim .
für einzelne Perſon zubae 35444

2. Sf . Sths , 1 Zim. f 10 . 175 Madchzu559500
8 25 2. St . , 3 Zim⸗

Küche und

Zuübehör zu verm . 384718

1 6 2 Zimmer u. Küche
ꝛc. zu v. 36492

Näheres 2. Stock .

175 Stock , mit
chönſtesAnts Grguf die Berg⸗

155 e und feabgſchenKnlageft
immer , aufs eleganteſte

ausgeſtattet , Badezimmer ,
Manfardenzim . nebſt Zubehör
per l . Mai od . ſpäter zu ver⸗
misthen . Näheres bei 34714

Zacharias Oppenheimer ,
9 7, 17a , parterre .

R 3, 43 3
Part . Wohn. ,

Zim . u. Küche
ſof . z. v. Näh . 2. St . 36411

RA

3 ee e
62 . Zimmer und Küche bis 15.

Mai zu vermiethen . 37098

8 6 2 Friedrichsrina ,
H2. Stock mit Zube⸗

hör zu vermiethen . 30851

＋ 1. 3a Neckarſtr . , 4 .
Stock , 4 Zim

und Küche auf 1. zu
vermiethen . 35380

Näheres Gebr . Hoffmaun ,
Baugeſchäft , Kaiſerring 26 .

4. Stock , 6 —

5. St .1 lecres frdlU 6, 5
3Z. preisw . 4 v. 36228

91 ſch .Part . ⸗Wohn . ,1 6, 6

61 Zimmer u. 8
3

75 zu ber ehen. 36598

Näheres 2. Stock .

U 0, 1 der 2. Sloc 5 Zim, ,
Badezim. u. Zubeh .

zu v. Ebendaſelbſt ein Magazin

zu v. Nüh I 6, 20, 1. St . 37024

U6 . 20u . T6,10
2 Zimmer und Küche , 0 die

Straße gehend , per 1. 99 1vermiethen . erde 116Mai zu 18
36616

Näh . H 7 21 , Comptoir .

Am Theater eine größere
Wohnnng , welche auch theil⸗
weiſe als Bureau benützt werden

kann , zu vermiethen . 36626

Näh. Agent Fink , L 4, 9.

Ecke Luiſenring u. Rhein⸗
ſtraße iſt eine ſchöne große
Belletage zu verm . 88780

Näheres F 7 , 26b , 8. St .

— 12 Mark
1, 2 u. 83 Zimmer mit Waſſerl ,
und Keller zu verm . 1Traitteurſtr . Nr . 8—

Schwetzingerſtr . rechts .

II Querſtraße 15 8 fleine

1 115
e mit Waſſer⸗

agent gute , N. 5
od .

getheilt , reis 18

8 89 0 en von 4
bis 5 Zimmern und Zubehör ſof .
zu vermiethen . 36218

Näheres I . 18 , 17e , 4. Stock .

Kangftraße 30, ven
Parterre Wohnung in

gutem Hauſe billig zu v. 3

roße Räume, dac u. Zube⸗
bör an ruhige Le Zu erfr .
in der Exped ds . Bl . 36410

Seckenheimerſtraßſe 20 , 1

Wohnung v. 3 Zimmer , Küche
u. Kellermit G 16vermiethen .

Schwetzingerſtr . 82 , 2.2 .
2 Zim . und Küche auf 11. Mai
zu vermiethen . 37041

Schwetzingervorſtadt 44 ½,
8. St . , 4 Zimmer u. e mit

Zubehör , is 1. Mai

zu vermiethen .
Zu erfragen J 1, 12 .

Schwetzingerffr . 70Ja , 2. St .

links, abgelcht helle Wohnung ,
8 Zimmer , Küche , Kammer neb 1

Zuͤbehör an ruhige Leute
1 )87—

— * *

2 ſein möhl . immer ,
2 5 . 6 Wöhn⸗ u. S lafzim.

0 2. 7 Tr am Markt⸗

platz, 0 1 5möbl . Zimmer und kl. möb

Zimmer preisw . zu v. 86988
1 2. St . , 1 oder auch0 2 11 2 fein möͤbl. Zim .

zu vermiethen . 31365

5 80 Möblirt . Parl .6 7 Wohn per 1. Mai
zu vermiethen . 86

ſhg St , i möbl .65 „ 222 Sum. an 1 anſt .
od. Fräulein z. v. 38846

1 Rü 7,

R3, 15 möbl.50
Eing. bis 1. Mai z. v. 37092

R 4 4 möbl . Part . ⸗Zim mit

„ Penſion zu v . 36591

R I˙ ＋. St . , 1 gut möbl
Zim. zu v. 36205

3 Treppen , —2
gut möbl . Zimmer

der Realſchule ſofort

7 3. Sf . möbl . Zim m7,1˙ Penſ . zu v. 888505
G 8, 16 b . 8048

1 möbl . Zt

1 1 1 breiteStraße , Tr. ,
1 ſch . möbl .

mer zu vermiethen . 3

H 5, 3 2 gut möbl . Zim.
an 1 od . 2 Herren

ſofort zoder ſpäter zu ver⸗

miethen . 86657

l 8. 38 e
vermiethen .

8

87093

3. Sk., 1 öbl .
U 10, 9 Zimmer 1055 86650

1 bl.
JI . I2 S b r 2. 85

J 2 13 4. Sk. , 1 einfach
möblirt. 8088808mit Koſt zu verm . 86598

K I . 2 2. Stock , 1 h. fein
möbl. Zim. auf die

Br . ⸗Str . geh, , ſof . 19 36852

K 1 20 part, , einf , möbl⸗
2 85 zuv. 8604¹

K 2 18 0
Ziumer zu verm . 30805
K 2 181

a
0 Per 15. Mai möbl .

Henß
mit ſep . ünggas, 5 050enſion zu vermiethen

3 AußtK 2, 2 0 117Wwe.
auf die Str . ſof . zu v. 36440

E ee e e
1 . 3 3138. St . s , mößl .

Zim. zu v. 36590

K 4,1 Zimmer mit guter
bürgerl Penf . zu verm . 367638

L 2. 8 ln 80275
712 80515 plaß , —3

möbl . Zimmer15 zu vermiethen 34954

8. S5 fein möbl . im

oderee billig zu v. 35101

§ II1.
1 Tr. , 1 ſch. ſehr gut
möbl . Zimmer mi

5 auf die ee ſo⸗
ort billig zu verm . 81083

8 3m, 8. St Iinks , hüßſch 12107Zim . zu verm . 38187

88 6, 7Ringſtraße
446 ſchön möbl

5
an

zu verm . Näh .3
8 6 8 — 00＋ Zim . zu v.

141,1 2. St . , möbl . 15
ſof . zu vermiethen .

Näheres Laden . 3643²

14 , 1 gan. St. ,2 1
St . , . , gut1 4. 24

möbl . Zim. Al.
billi 8 verm . 86895

U4 . 10
fe

Zim ſof . z. v. de

U 4, 16 Aöd 8 118.

1 5. 18 msbt. 3
n
9

auf d. Straße, zu v.

6, 8 Ringſtr . , 1 Tr . ſein
möbl. Wobn⸗ und

Schlafzimmer auch einzl . preisw .
36658zu vermiethen .

1 6 19 2. Stock , eleg .
5 möbl . Zimmer

ſofort zu vermiethen 835621

Ein gut möblirtes Zimmer
per 1. April zu verm

Zu erfragen E 3, 10 .

6, Querſtraße 21 , 171 ſch . möbl . Zimmer mi000
i zu verm .

erring , 2. ger .
gübſch möbl . Zimmer , ſowie ein
kl. zu vermiethen . 35308

Ein ſch . möbl . Zim ſofort
billig zu verm . Zu erfragen

aden G 3 , 17 . 72

( Fehlaſstellen . )
5 St . , Hth . 2 Schlaf⸗

F4 ,

F4, 55b0 e
1L 13. 5

ein möbl . Part . ⸗Zim
„ 9 ſof , zu verm 37025

L 181Tatterfallſtr 24 part . ,
ut möbl . Zimmer

zu 8 8 en. 37119

I 18 , r aa
zu vermiethen . 86839 dis 1. Mai zu verm 11 802

Tr., fein möbl . Schwetzin ger 1975B 4, 5 Wohr k. Schlafz .
L 1839 Tr . , ſch . möbl .

a. 2 Hrn . bis 1. Mai zuv. 36620

B 4 10 Teinf möbl . Zim .
35829

mer ſofort zu verm .

7 2. Sꝗ. , 1 ſchön möbl.
N 2, 13 Wa 92 u verm .

1 5,
mudlirt Fimmer ſof
zu verm . 37011

1. 4. Stock , gutB 5, 11 1 15möbl. J55 05vermiethen .
Pafe Fran 215

C 2, 1 elegant möbl. Wohn. ⸗
u. Schlafzinumer zu verm . 35040

I Tr . Zeughauspl . ,0 4. 2 möbl . Zimmer an

ſol . 28 1 zu verm . 86615⁵5

0 4 14 ein einf . möbl . Zim
mit einem oder zwei

36136Betten zu vermiethen .

0 % 20e
7 Hochparterre , zwei07 , 15 möbl . Zimmer auf8 Skraße, zu verm . 36151

0 8, 7
. St . ein gut mödl .
Zimmer mit Agg

zu veriliethen.

F 2ff Jiſch Part⸗Wohn zuf
v. Näh .3. St . 36003

T6. 1 Zim . u. Küche
verm .

U . 2 9 Boh. 2. Stock ,2
abgeſchl . ,

4Zim . u. Küche
Seilenb, 2 Zim . u

Küche, abgeſchl. , ſof. zu verm .
Große Merzelſtaße 48, 45 ,

47 verſch . Wohn . , 3, 2 .
u. Küche ſof . z. v. 38782

äheres U 6 , 19 .

a 3 Part . ⸗ 13 51 1. 1
für Comptoir od

Sonſtiges zu verm . 35897

11 15 3 verſchiedene kleinere
5 Wohnungen zu verm .

Näh . Conditorladen . 36798
St . , 1 Zim . u. Küche

UI, Lbebft
Anebſt Zub an ruh Leute

zu verm Näh . 1 Tr . 36629

1 1 8 ſchöne ee4 . 4 Zim . mit
behör , zu vermiethen . 82

3. St . , a f
0 4, 9 Zimmer zu v. 35895

8 Tre Uints, gut0 25 14 möbl 11
ſeparatem Eing . z. v. 36518

e öblirtes
I 55 19 e

5 995miethen . 6

7 „St . , tmöbl .D 7, 20 Ji 2 2. 3520
7 2. St . , —5 h. möbl .E 10

Zim . ſ. b. 28 36442
A

ES 8 d28
1 an 2

95 Part . ⸗

1

N 4 2 5 g. elegant möbl .
5 Zim . mit Schlaf⸗

zimmer zu verm . 84725

K 5. 10
3. Sf. , 1 klein mößbl .

Zim . zu 0
37129

3. Stk. , ſchönmöbl .
5. 0

5 8 chlafzim.
zu vermiethen . 87128

1 27 4. St . , 1 ſch. möbl .

Zim . ſof . z. v. 36779

2 . 9*
ein gut

Aprll zu
a 36707 N

St . , Zim .
100 11 5 1

zu 36884

13. 17 „ möbl .
m.

9
4ohne enſ.

ſofort zu verm . 35917

F 5 15 . St . , Schlafſtelle zu
vermiethen.

G , 265 Stock, 800000.ſof . zu v.

H 8, 1＋52. St , Sclaſſen⸗
zu verm . 38808

H 10, 20 Saff. a. ſee
Eing . ſof . 5 S. d 3. beſ.

85 1 2, 17
6Schlaſſele

zu vermiethen .
K 4, 7 Cclalfef 2 75
07. 2. St , Iks . , g. S

Zu verm 7

MI, 10˙ 15
2, SfockN4 , 24
del Wags ,

u. Abendliſch k. einige 905erhalten .

N2. 8 5 Tr . anſt . j Memg
L0g18 geſucht . 36888

8 3, 1 2. St . rechts , . 02 ord . jung . ee ſof .
in Koſt u. Logis geſ.⸗

n beſſerer Familte Muek
mit Penſion ; auch wird 1allein gegeben 759

Näheres in der Erpebition .
N J, ſ0 J.Stöct fein möbl

Zimmer per ſofort
zu benede 32448

wei ineinandergeh .N 4, 24 925 möbl . Partetre⸗
zimmer mit ſep .

feibetehz
an 1

oder 2 Herren ſof. beziehbar 517vermiethen . 36407

* öbl . Zim.
mi

6, 2 Penſ.
5

5

fein möbl .0
7 2. St .
9, Zimmer z. v. 3620770

0 6, 3 parterre , 1 gut möbl⸗
Zimmer per ſofort

oder ſpäter 10 verm . 33579

0 6 5 (Heidelbergerſtraße)
9 2 St . , 1 gut möbl .

Zimmer zu verm . 36117

v . 36979

F 45 15 gut mößl . Parterre⸗
zim zu v. 35825

FA. 24 St . , mbb Zim mit
2 Betten ſof .

2. St , möbl . Fim⸗F 5, 15 1 vermiethen.
Näheres Laden. 362. 0

er gut möbl
F 8, 10 Zimmer mit oder
ohne Penſion zu verm . 36007

2. Sock ,E
1. Mai zu verm . 37020

Näh . Hausmeiſter , parterte ,

F 8 14⁵ 8. St. Ifs 1 möbl .
7 Zim ſof zuv 38388

F 9 5 parf . , 1 g. möbl . Zim⸗
mer zu v, 36988

lank, , Z hüb
P4 , 16 mie Zen. 0

zu verm . Näh . 19975 36199

p 6. 5 ſchön möbl .
mmer zu v. 37051

8 55 möbl . Zim. ,3, 15 4 d. Sträße 185
zu vet !e 3 1 11
0 4, 4

Nu. ae
geh. , ſofor zu verm . 36325

R 3. 15 2 Treppen , 1 fein

7 möbl . Zimmer zu
vermiethen. 86988

n gutem Hauſe ſind Zimmer
aik oder ohne Penſion ur einige
Herren zu verm . 385¹⁴

Näh . in der Exped⸗ bs . Bl.

Gute Pension
mit Familienanſchluß und

Aufſicht finden Schüler und
Lehrlinge reſp . junge 365leute .

Zu erfr . O 4, 14 ,1 Tr . boch
Guten Mittagstiſch zu 9601fg.Anfon Rii ck. W

„ Liedertafel “ K 2

h oder . e unter
Beaufſichtigung in Pen ge⸗
nommen . 38608

Nachfragen U 5, 18. III .

ſt eem Pfarrbzuse zuf dem Tande
in der Nähe Kreuznach ' s ( Bahn⸗
ſtation ) finden Kinder von —8
Jahren g. mäß . Penſion , ein
dauernd . Heim u. treue Pflege u.
Erziehg . , auch werden Kinder v.
gleich . Alter, die nur einige Som⸗
mermonate z. Kräftigung ihrer
Geſundbeit die Landl . genießen

8 ſollen , aufgenommen . 36224
Anmeldungen werden ange⸗

nommen & 3. 18 , 1 Treppe .

In guter iſrael Familie , im
Centrum der Stadt , findet ein

junger Mann Koſt u. Logis .

Zu erfr . Expedition , 86958
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Kunststrasse

Kragen Jaquets

MANNHEI N

Kleiderſtoſſe.
15 ſchwarrweiß tarrirte Kleiderſtoſfe per Mrler zu

5 gran⸗ und modefarbige , ſolide Hauskleiderſtoffe zn 65
5 Cattune , waſchücht

— halbwollene Beige , Moppés und Jaquards in 75
7 Cröpons , ſolides eugliſches Labrihat per Meter zu Ge

ganzwell. Cheviots 3 . Foulés in 20 ntuen Farben zu 80
77

gauzwollene hell, und mittelfarbige Diagonals 1
ſalide neue Halbtrauerſtoffe per Meter zu

120 Gim. breite Coſtüme⸗Cheviots per Meler zn

5
12⁰

Eiu . brtite Coſtüme⸗Diagonals per Miler zn 250
„

empfehlen :

50 55

100
„

125
„

180
„

Batiſte in hellen und

Batiſte , reizende nene

Cattune , hell⸗ und dunkelfarbig per Meter zu

Kattune , waſthücht, nene Jeſſins per Meter zu 35
52

Mouchés , ſchwarz brochirt per Meter zu 57
75

Wollmouſſelines , waſchücht und ſolide per Meter ＋
60

75

Damen - Confection
Capes

‚ kinfache Muſter per Meter zu 30
55

unktlu karben per Mttter u 40
„

Effekte per Meter zu 48
77

Umhänge
150 , . 75 u. Mt . I .

1895
8

8
11

Kuuststrasse .

— . —U. . — Ml.

Knaben⸗Anzüge u . Mädchen⸗Kleidchen , und Jaquets

U. 12 .„9.

vom einfachſten bis zum eleganteſten Genre .

1rü ＋0 Anles
Gummi-Special- ew.

empfehlen

Mk. 55 u . 10 . — Mk.

Fibe
TLa . Strassen - und Garten - Schlauche

eventuell fertig montirt , in allen Dimensionen billigst . 37066

Für Dampfbetriebe .
GAummi - und Asbestpackungen

in allen denkbaren Arten ,

Bummi- Platten , Klappen , Ringe u . Buffer,
Schlauehe

für Wasser , Wein , Bier , Gas , Säure etc .

Harigummi - Röhren , Platten und Stäbe .
Jeden Gegenstand in Hart - oder Weichgumminach Zeichnung oder Modellen .

Rad - u. Walzenbezüge , Velocipedreife , Griffe u. Pedale ,
Gummi- Riemen , Läufer , Handschuhe und Gasbeutel ,

Wringmaschinen ete .

Kurzwaaren-Abtheilung .
Armstärker , Badehauben , Baderollen , Badewannen ,
Bidets Bierteller , Ballen , grau und farbig , in allen

Ausführungen , Fuss - u. Lawntennisballen , Zahlteller ,
Gummibänder , Hosenträger , Kinderlätzehen , Gummi -

Kämme , Gummiwäsche , Reisekissen und Reiserollen ,
Sohwämme - und Seifentaschen , Gummi - Schürzen für

Damen , Leder - u. Ledertuch - Schürzen für Knaben u.

Mädchen , Turaschuhe , Gummi- Tischtücher , Wachstuche ,
Spindborden , Gummi - Schuhe , Mäntel , Tabaksbeutel “

Trinkbecher , Radirgummi , Gummifiguren u. Zerstäuber .

Chirurg . Abtheilung
mit Damenbedienung .

Augendouche , Gummi und Stoffbinden , Monatsbinden , Clystle

Spritzen , Däumlinge , Doppelolysor , Eisbeutel , Gutta - Peroha⸗

Papier , Billroth Battist Höhrrohre , Hefthand , Hühneraugen

. Ballenringe , Inhalationsapparate ,lrrigatoren , Krückeneapseln ,
Luft - und Wasserkissen , Nachtgeschirre in Gummi u. Gutta

Peroha , Nasendouohe , Ohren . u. Pravazspritzen , Bespiratoren

Gumml - Strümpfe , Flanell - und Schlauchbinden zum Wiokeln

Fiber - u. Badethermometer , Urinale für Frauen u. Männer
Wärme - und Leibflaschen , Verbandwatten und Gaze , alle

Verbandstoffe , Taschen - u. Haus - Apotheken . — Vollständig

Wöchnerinnenausstattungen nach ärztlicher Vorschrift . —

Patentirte Soxhlet - Milchapparate in Blech u. Emaille , sowie

Milchapparate mit Kappenverschluss ete ,

Institut dapriel
M 7, 28 .

Anstalt für schwedische Hell -
Gymnastik , Massage & Turnen ,

Sichere Erfolge bei :
1. Muskel⸗ u. Gelenksleiden , Rheu⸗
matismus , Hexenſchuß Iſchias ,
Schreibkrampf, ſehlerhater Kör⸗
per⸗Haltung und Rückgrats⸗ ,
verkrümmungen ; 22. Nervoſität⸗
Schlafloſigfeit , 3. Aſthma , Em⸗
phyſem ; 4. Herzſchwäche, Fett⸗

herz , Herzerweiterung ; 5. Stuhl⸗

den ; 6. Bleichſucht, Blutarmuth ,
8 Saen Fettſucht , Gicht , Zucker⸗

krankheit . 19424
Turnkurſe für Ertpachſene u. Kinder . Maſſage in u. außer⸗

halb des Inſtituts . Eintritt jederzeit möglich .

Oelfarben , Bodenlack in allen Nüancen , Fir⸗
niſſe , gekochtes Leinöl , auch päparirt mit Farben
für Stiegen und Küchen , ſowie Parquetbodenwichſe ,
Stahlſpähne , Terpentinöl, Werg, Feuſterleder ,
Schwämme , Piuſel und Bürſten in großer Auswahl .

Ferner halte ſtets großes Lager in gebranntem

Gyps und Portland - Cement
zu Fabrikpreiſen . 34754

Jac . Lichtenthäler ,
5 , 10 .

verſtopfung , Hämorrhoidallei⸗

Kathreiners
2

edern
werden gefärbt , gewa

frü
nud gekräußelt wie neu .

bpoſſeten,
im Betrage zu den günſtigſten Bedingungen empfiehlt 85 75kreter größerer Geldinſtitute

1 B 5 , 115

8 5

188225

Wohne jetzt 36665

1I . 7 , 2 . Stock .
Dr . med . Max . Müller , praßt Arzt.

Maſchinenfabrik Eßlingen .
30310 Abtheilung . 8

Dynamomaſchinen ,
Electromotoren ,

Einrichtung elektri⸗

ſcher Beleuchtung .
Kraftübertragung .

Elektrolyſe

55 Moye i Maunbeim. 5

Hausentwäſſerungen
Pläue, Koſteuauſchläge u . ſolide Ausführung durth

Bott & Jahn , 38882

Bureau P4 , 9 , „ Wohnung M5 . 11 .
— —

—
— eeeeeene
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